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Liebe Leserin,  
lieber Leser,

 

gefragt, auf welchen ihrer Sinne sie am wenigsten 

verzichten könnten, antworten angeblich über zwei 

Drittel aller Menschen, dies sei ihr Sehsinn.

Dementsprechend sind Sprachschöpfungen um das 

Sehen herum ohne Zahl. Wer gesehen wird, hat es 

geschafft, bei anderen Aufmerksamkeit zu erzeugen. 

Bitter hingegen ist es, übersehen zu werden und noch 

bitterer, gar kein Ansehen zu genießen.  

 

Kein Wunder, dass die öffentliche Diskussion in 

unserer Gesellschaft sich immer öfter um das 

Thema "Sichtbarkeit" dreht. Wer sichtbar ist, wird 

wahrgenommen. Wer sichtbar ist, kann die eigenen 

Anliegen vor- und voranbringen.   

So passt die Jahreslosung für das Jahr 2023 - "Du bist 

ein Gott, der mich sieht" - aus 1. Mose 16, 13 in unsere 

Zeit, wie kaum eine andere und hat auch in unserem 

Jahresprogramm ihre Spur hinterlassen. "Siehst du 

mich?" fragen wir z.B. in unseren Wochen für Landfrauen 

und ihre Partner. 

Wie im Übrigen alle Bildungsangebote dieses Jahres-

programms immer auch dazu dienen sollen, unsere 

Aufmerksamkeit zu schärfen und so Menschen und 

Umstände in den Blick zu nehmen, die sonst leicht 

übersehen werden. 

 

Dies gilt meine ich gerade und vor allem auch in einer 

für alle Welt bedrückenden Zeit, wie es die ist, in der wir 

leben.

So spannt sich auch in diesem Jahresprogramm 

wieder ein weiter Bogen von Angeboten, die unsere 

eigene Persönlichkeit voranbringen, über Angebote der 

geistlichen und politischen Bildung, bis hin zur schon 

fast traditionellen Studienreise zu einem Haus unseres 

Bundesverbandes. Diesmal ergeht die Einladung für die 

"Akademie am See" auf dem Koppelsberg bei Ratzeburg 

in Schleswig-Holstein.

Ihrer besonderen Aufmerksamkeit empfehle ich in 

diesem Jahr die letzten Seiten dieses Jahresprogramms. 

Sie informieren Sie über unsere neue Trägerstruktur und 

laden zugleich dazu ein, uns durch die Mitgliedschaft in 

unserem neuen Trägerverein zu unterstützen. 

 

So hoffe ich, dass es uns mit diesem Programm gelingt, 

die Arbeit unseres Hauses in Ihren Blick zu holen und 

wünsche Ihnen anregende Momente beim Blättern in 

den Seiten unseres Jahresprogramms 2023. 

 

Herzlich Ihr 

 

 

Theologisch-pädagogischer Leiter
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Unser Tagungshaus

 
Lage und Räumlichkeiten

Das Evangelische Bildungs- und Tagungszentrum Bad 

Alexandersbad befindet sich in sonniger Hanglage 

inmitten des Naturparks Fichtelgebirge. Es bietet 

Übernachtungsmöglichkeiten für 111 Personen.  

 

Alle Zimmer sind mit separten Duschen und 

Toiletten ausgestattet.  

 

In 36 Doppel-,  23 Einzel-, 2 Dreibettzimmern und 

2 Appartements erhalten kleinere aber auch große 

Gruppen eine komfortable Unterkunft.

Gesunde, nachhaltige Küche

Unsere Küche verarbeitet vorzugsweise regionale und 

heimische ökologische Produkte, ergänzt durch fair 

gehandelte, möglichst ebenfalls ökologisch erzeugte 

Produkte aus aller Welt. 

Durch Berücksichtigung von Aspekten gesunder 

Ernährung, artgerechter Tierhaltung, des 

Umweltschutzes und der Zukunft der Menschen im 

ländlichen Raum eröffnet die Initiative "bio-regional-

fair", an der unser Haus teilnimmt, neue Perspektiven 

für eine abwechslungsreiche Kost. 

Die vegetarische Küche fristet bei uns kein 

Nischendasein. Auch auf Sonderkostformen bei 

Lebensmittelunverträglichkeiten ist unsere Küche 

eingestellt.

13 Gruppen- und Tagungsräume 

1 Werkraum

1 Bierstüberl mit Kegelbahn

1 Vortragssaal  (bis 120 Personen)

1 Mehrzweckhalle 

zeitgemäße Medienausstattung

kostenloses WLAN
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Unsere Kapelle - ein Ort der  
Begegnung und Ruhe

Unser Bildungszentrum ist als ein Haus der Begegnung 

konzipiert. Dennoch bietet es genug Möglichkeiten, 

sich zurückzuziehen und auch für sich zu sein, wenn 

man dies möchte. Für Gottesdienste und Andachten 

steht den Gruppen im Haus die hauseigene Kapelle zur 

Verfügung.  

 
Wir laden Sie ein: 

Schauen Sie sich das Bildungs- und Tagungszentrum 

gerne bei einem Besuch und einer Tasse Kaffee an und 

informieren Sie sich über unser Haus und unsere Arbeit. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter freuen sich auf 

Sie. Wenn Sie nähere Informationen über unsere Über-

nachtungsmöglichkeiten oder unsere Preise benötigen, 

stehen wir Ihnen gerne telefonisch unter:  

09232 9939-0  

oder auch per E-Mail:  

info@ebz-alexandersbad.de  

zur Verfügung.  

 

Für weitere Informationen über unser Haus 

fordern Sie einfach unseren Hausprospekt 

an oder Sie informieren sich über uns mit 

Hilfe unserer Internetpräsenz: 

 

www.ebz-alexandersbad.de 

 

Hier finden Sie - neben der Vorstellung 

der Arbeit unseres Hauses  - auch viele weiterführende 

Informationen und Links zu Land und Leuten sowie den 

touristischen Highlights des Fichtelgebirges und der 

Region.
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Theologie und geistliche Bildung

Geistliches Leben

Ethik 

Philosophie

Dialog der Religionen 

Glaube und 
geistige  
Orientierung

Glaube und geistige 
Orientierung

Politik und 
Gesellschaft

Lebensge- 
staltung und 
Kreativität

Kirche und  
Gemeinde

Frauen

Zur Orientierung

 

Unser Programm gliedert sich in fünf Rubriken, denen  

jeweils eine Leitfarbe zugeordnet ist, wie Sie unten 

sehen können. Diese Leitfarben ziehen sich als Farb- 

register durch, sodass ein schneller Zugriff auf die Sei-

ten möglich wird. Eine Farbseite leitet die jeweilige Rub-

rik ein. Auch die ihr jeweils zugeordneten Themen unse-

res Programms finden Sie auf dieser Seite aufgelistet.



1312

21

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.2

Dr. Peter Hirschberg Leitung

Prof. em. Dr. Dr. h.c. Gunther Wenz, München Referent

So., 22.01.2023, 18:00 Uhr bis  
Mo., 23.01.2023, 16:30 Uhr

Termin

106,- EUR im EZ  
96,- EUR im DZ

Kosten

Theologischer Tag

Renaissance der Natürlichen Theologie?

Welcher Theologe und welche Theologin kennt nicht 

den Streit zwischen Karl Barth und Emil Brunner um 

die sogenannte Natürliche Theologie. Aber was ist das 

eigentlich, Natürliche Theologie? Der Versuch, Gott und 

den Glauben unabhängig von der Offenbarung beweisen 

zu wollen? Oder das Bemühen, deutlich zu machen, 

dass der Glaube keine weltfremde Angelegenheit 

ist, sondern eine Hilfe, unsere Welt und unser Leben 

besser zu verstehen – auch in philosophischer und 

wissenschaftlicher Perspektive? Mit dem renommierten 

Systematiker Prof. Gunther Wenz wollen wir uns einen 

Tag lang diesen spannenden und immer noch hoch 

aktuellen Fragen widmen.

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 2.3

Glaube bewegt

Vorbereitung für den Weltgebetstag 
2023 aus Taiwan

Mit Taiwan kommt ein besonderes Land in den Blick: 

die Insel im östlichen Schatten Chinas ist ein Inbegriff 

für Hightech, Export und Demokratisierung. An der 

Spitze steht eine Präsidentin, die aus einer eher armen 

Familie stammt. Die heute 42-jährige Digitalministerin 

galt als Wunderkind. Herausfordernd ist, dass Taiwan 

Spielball der Mächte und nicht anerkannt ist. Das 

Motto des Weltgebetstages ist einem Vers aus dem 

Brief an die Epheser entnommen. Im Kontext lautet er: 

Da ich von eurem Glauben gehört habe, höre ich nicht 

auf für euch zu danken. Texte, biografische Beispiele 

und Lieder stiften Hoffnung für Taiwans vielfältige 

Herausforderungen. Der Vorbereitungsnachmittag stellt 

Taiwan mit seinen Besonderheiten vor. Wir bekommen 

Ideen für die Umsetzung der Gottesdienstliturgie in 

unseren Gemeinden.

Leitung Heidi Sprügel 
Team des Arbeitskreises Glaube und Kirche des Kath.  
Deutschen Frauenbunds Regensburg

Termin Di., 17.01.2023, 14:00 bis 17:00 Uhr

Kosten 5,50 EUR
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Jennifer Ebert, Pfarrerin, Geschäftsführerin Evangelischer 
Bund Bayern e.V. 
Dr. Peter Hirschberg

Leitung

Prof. Dr. Daniela Blum, Theologin, Rottenburg 
Prof. em. Dr. Dietmar Mieth, Max-Weber-Kolleg für kultur- 
und sozialwissenschaftliche Studien, Universität Erfurt 
Prof. em. Dr. Rudolf Kilian Weigand, Germanist, mit 
Schwerpunkt "geistliche Literatur des Mittelalters", Eich-
stätt 
Dr. Andreas Zecherle, Erlangen

Referie-
rende

Fr., 03.03.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 05.03.2023, 13:00 Uhr

Termin

180,- EUR im EZ  
160,- EUR im DZ 
50 % Ermäßigung für Studierende und Auszubildende 
durch den Evangelischen Bund (bitte bei Anmeldung an-
geben)

Kosten

Fünf nach zwölf?

Apokalyptische Gegenwartsängste und 
die Gegenstrategie der Johannesoffen-
barung

Klimawandel, Krieg in Europa, Corona, politischer Extremis-

mus… Wir kommen aus dem Krisenmodus nicht mehr 

heraus, und das hinterlässt – auch psychisch – seine 

Spuren. Ist es fünf vor zwölf? Oder schon fünf nach zwölf? 

Kann das Schlimmste noch verhindert werden? Vor diesem 

Hintergrund beschäftigen wir uns mit den Texten der bib- 

lischen Johannesoffenbarung, und wir werden dabei fest- 

stellen, dass eine ungeschminkte Betrachtung der Wirklich-

keit einen nicht zu Misanthropen und Weltverächtern 

machen muss. Ganz im Gegenteil: Die biblische Botschaft 

kann uns helfen neue und hoffnungsvolle Perspektive auf 

unsere Welt und unser Leben zu entwickeln. Eine Tagung, 

die Mut zum Leben machen will – trotz allem.

43

Leitung Dr. Peter Hirschberg

Termin Fr., 03.02.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 05.02.2023, 13:00 Uhr

Kosten 177,- EUR im EZ  
156,- EUR im DZ 

Johannes Tauler

Seine Mystik und sein Einfluss auf 
Martin Luther

Johannes Tauler (1300-1361) war ein Schüler Meister 

Eckharts, aber weniger intellektuell und stärker 

kirchlich-seelsorgerlich orientiert. In seinen Predigten 

begegnet eine originelle und tiefgehende Spiritualität, 

die im Spätmittelalter eine reiche Wirkungsgeschichte 

entfaltet hat. Selbst Luther hat ihn rezipiert, sodass 

die spannende Frage entsteht, ob sich seine 

reformatorische Entdeckung auch der Mystik verdankt. 

An dieser auch ökumenisch bedeutsamen Tagung 

referieren: Professor Dr. Rudolf Weigand, Prof. Dr. 

Dietmar Mieth, Prof. Dr. Daniela Blum und Dr. Andreas 

Zecherle.

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.2
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Dr. Peter Hirschberg Leitung

Mo., 10.04.2023, 18:00 Uhr bis  
Fr., 14.04.2023, 10:00 Uhr

Termin

352,- EUR im EZ 
310,- EUR im DZ

Kosten

„Es gibt eine Kraft aus der Ewig-

keit und diese Kraft ist grün“

Hinaus ins Grüne mit Hildegard von 
Bingen

Die heilige Hildegard von Bingen hat Grün als spirituelle 

Kraft bezeichnet, die in allem lebt, was lebendig ist. 

Wir nehmen das ganz wörtlich für uns in Anspruch. Auf 

den Frühlingswiesen, im Wald, beim Kneippen werden 

wir diese Grünkraft ganzheitlich entdecken, spüren und 

fühlen. Kurzvorträge werden einen Einblick ins Leben 

und die Lehre von Hildegard von Bingen geben. Wir 

werden dabei entdecken, dass Hildegard von Bingen 

mehr ist als nur eine Kräuterfrau. Die Mystikerin, 

Visionärin und Universalgelehrte hat uns gerade heute 

viel zu sagen, denn: „Jedes Geschöpf ist mit einem 

anderen verbunden, und jedes Wesen wird durch 

ein anderes gehalten.“ Falls Sie bis Sonntag bleiben 

möchten, können Sie gerne im EBZ nachfragen.

6

Leitung Ingrid Rudolf, Gesundheitsberaterin (IHK), Pädagogin,  
Ansbach

Termin Fr., 31.03.2023, 18:00 Uhr bis  
Sa., 01.04.2023, 17:00 Uhr

Kosten 106,- EUR im EZ  
96,- EUR im DZ

5

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.2 Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.3

Atempausen

Entschleunigen – Kraft schöpfen – 
spirituell auftanken

Diese nachösterlichen Tage laden dazu ein, zur Ruhe 

zu kommen und neu Atem zu schöpfen, um die Heraus-

forderungen des Lebens mutiger und gelassener in 

Angriff zu nehmen. Achtsamkeitsübungen, Spaziergänge 

in der Natur und Meditationseinheiten helfen, wieder 

zur inneren Balance zu finden. Biblische Impulse gehen 

der Frage nach, was uns im Innersten lebendig macht. 

Das Programm ist nicht überfrachtet, sodass genug Zeit 

bleibt eigenen Interessen und Impulsen nachzugehen.
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Leitung Andreas Beneker 
KR Dr. habil. Haringke Fugmann, Bayreuth 
KR Dr. Matthias Pöhlmann, München 
KR Dr. Wolfgang Schürger, München

Termin Mo., 24.04.2023, 13:00 Uhr bis  
Mi., 26.04.2023, 13:00 Uhr

Kosten 190,- EUR im EZ  
168,- EUR im DZ 
100,- EUR für Studierende im DZ

7 Das Ende ist nahe!? -  

Von der neuen Faszination von 

Endzeitszenarien

Symposium in Kooperation mit den 
ELKB-Beauftragten für religiöse und 
geistige Strömungen, für Sekten- und 
Weltanschauungsfragen sowie für 
Umwelt- und Klimaverantwortung 

Die Welt scheint im Dauerzustand der Krise angekom-

men zu sein. Corona-Pandemie, Ukraine-Krieg, Inflation 

und Klimawandel sind nur einige Stichworte dazu. Aus 

theologischer Sicht drängt sich in diesem Kontext un-

überhörbar die Eschatologie – die Lehre von den letzten 

Dingen – auf. Wir fragen: Welche apokalyptischen Bewe-

gungen gibt es heute? Wie wird das Ende der Welt in 

bekannten Kinofilmen dargestellt? Woher kommt die Lust 

auf Apokalypse in der rechten politischen Szene? Was ist 

heute theologisch zum Thema zu sagen? Das Symposium 

bietet die Möglichkeit, sich durch wissenschaftliche Vor- 

träge und Fachdiskussionen, Erfahrungsaustausch, Begeg-

nung mit Aktivist*innen der „Letzten Generation“ und eine 

Textwerkstatt eine differenzierte Meinung zu bilden.

Dr. Peter Hirschberg Leitung

Uwe Birnstein, Theologe, Publizist, Musiker Referent

Fr., 28.04.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 30.04.2023, 13:00 Uhr

Termin

179,- EUR im EZ 
158,- EUR im DZ  

Kosten

Leonard Cohen - Halleluja

Seine mystisch-poetischen Lieder als 
Inspiration für Leben und Glauben

Leonard Cohens Leben ist geprägt von atemberauben-

den Höhen und Schwindel erregenden Tiefen. Eines 

war er auf jeden Fall: ein leidenschaftlich Suchender. 

Sein Judentum hat er dabei nie preisgegeben, und doch 

hat er immer wieder religiöse Grenzen überschritten. 

Diese Fülle gelebten Lebens fand Ausdruck in seinen 

Gedichten und Liedern. Diese sind vielleicht nicht 

immer leicht zu verstehen, und doch ergreifen und 

berühren sie uns. Einige davon wurden weltbekannt, 

wie sein berühmtes Halleluja. Uwe Birnstein, Theologe 

und Publizist, hat sich intensiv mit Cohen beschäftigt. 

Zusammen mit Peter Hirschberg wird er dieses Seminar 

inhaltlich gestalten und begleiten. Ein Wochenende, das 

dazu einlädt, sich von Cohens Liedern auch persönlich 

inspirieren zu lassen.

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.1
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Dr. Peter Hirschberg Leitung

Mi., 17.05.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 21.05.2023, 13:00 Uhr

Termin

308,- EUR im EZ  
252,- EUR im DZ 
Donnerstag und Samstag beinhalten Halbpension, Freitag 
nur Frühstück.

Kosten

109 Kraft schöpfen

Mehrtägige Pilgertour im Fichtelgebirge

Wenn nichts mehr geht, dann geh. Und wenn alles wie 

am Schnürchen läuft, dann geh trotzdem. Denn so oder 

so ist es eine heilsame Erfahrung, im Gehen den Alltag 

hinter sich zu lassen und innerlich zur Ruhe zu kommen. 

Dann kommen einem oft die besten Einfälle für das 

eigene Leben. Und wenn man ausgepowert ist, dann 

kann man neu Kraft schöpfen. So oder so: Im Gehen 

kommt etwas in Bewegung. 

Wir pilgern in einer überschaubaren Gruppe von 

höchstens 12 Teilnehmern und Teilnehmerinnen. 

Zwischendurch gibt es immer wieder biblische Impulse, 

Zeiten des persönlichen Austausches und des Schwei-

gens. Die erste und die letzte Nacht verbringen wir 

in unserem Tagungszentrum, dazwischen liegt ein 

wunderschöner Rundweg im Fichtelgebirge, wo wir in 

manchmal auch einfachen Unterkünften nächtigen.

Leitung Andreas Beneker 
Josef Gründel, stv. Ökumenereferent der Erzdiözese  
Bamberg

Termin Fr., 12.05.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 14.05.2023, 13:00 Uhr

Kosten 130,- EUR im EZ  
115,- EUR im DZ 

Gerechtigkeit

Seminar für ökumenisch Interessierte

Was ist eigentlich gerecht? Diese Frage beschäftigt 

uns von klein auf. Sie taucht im Verhältnis einzelner 

Menschen auf, ebenso wie zwischen Schichten, Klassen 

und Völkern. Derzeit verschärfen globale Krisen die 

Frage nach der Gerechtigkeit. Wie verteilen wir die 

Lasten des Klimawandels? Wie sieht eine gerechte 

Gesellschaft aus, die niemanden von vorneherein 

ausschließt? In diesem Seminar sprechen wir über 

unterschiedliche theologische und auch philosophische 

Konzeptionen der Gerechtigkeit. Wir überlegen, wie aus 

gemeinsam christlicher Sicht ein tragfähiges Konzept 

von Gerechtigkeit aussehen müsste. 

 

Bitte beachten: Veranstaltungsort dieses 

Seminars in Kooperation mit dem Ökumenereferat 

der Erzdiözese Bamberg sind in diesem Fall die 

Bildungshäuser Vierzehnheiligen.

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.2
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Horst Ackermann, Amt für Jugendarbeit, Nürnberg 
Christian Düfel, Pfarrer, Erlangen 
Heidi Sprügel 
Christine Ursel, Diakonie.Kolleg, Nürnberg 
Gunter Wissel, Amt für Gemeindedienst, Nürnberg

Leitung

Mi., 19.07.2023, 18:00 Uhr bis  
Fr., 21.07.2023, 13:00 Uhr

Termin

194,- EUR im EZ  
173,- EUR im DZ 

Kosten

Zukunftsmutige Perspektiven für 

Glauben und Leben

Ideen-Werkstatt in Kooperation mit dem 
afg, dem AfJ und dem Diakonie.Kolleg

Zukunftsmut? Zukunftsmut! Als Kirche und als Christen 

stehen wir immer wieder vor der Herausforderung: 

wie können wir so vom Glauben reden, dass die frohe 

Botschaft der Liebe Gottes so zu den Menschen 

gelangt, dass sie ankommt? So bunt und vielfältig wie 

die Menschen werden auch die Wege sein, wie wir 

Glauben zur Sprache bringen können. 

Die Ideen-Werkstatt bringt Mitarbeitende aus ganz 

unterschiedlichen Bereichen zusammen, die gemeinsam 

kreativ etwas entwickeln und probieren wollen. 

Entsprechend wirken dabei verschiedene Anbieter und 

Träger von Fortbildungen in der bayerischen Kirche 

und Diakonie zusammen. Gehen Sie mit uns auf 

Erkundungstour, wie die zukunftsmutige Kommunikation 

des Evangeliums in unserer Zeit gelingen kann.

12

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.2

Leitung Dr. Peter Hirschberg

Termin Fr., 23.06.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 25.06.2023, 13:00 Uhr

Kosten 178,- EUR im EZ  
156,- EUR im DZ 

Der Weg des Menschen ...

Ein existentieller Dialog mit Martin 
Buber und dem Chassidismus

Martin Buber hat sich intensiv mit dem Chassidismus 

auseinandergesetzt, einer sehr lebensfrohen und 

tiefsinnigen Form jüdischer Mystik, die bis heute im 

Judentum fortwirkt. An diesem Wochenende werden wir 

uns mit seiner Schrift „Der Weg des Menschen nach 

der chassidischen Lehre“ befassen, um von dort als 

Christen und Christinnen Anregungen und Inspirationen 

für unsere eigene Spiritualität zu finden. Wir werden 

entdecken, dass uns der Chassidismus, wie er ihn 

versteht, in sehr konkreter und alltagstauglicher Weise 

helfen kann, unser Leben gläubig, selbstbestimmt und 

zielgerichtet anzugehen.

11

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.2
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Dr. Peter Hirschberg Leitung

Dr. Jürgen Henkel, Pfarrer, Selb-Erkersreuth Referent

So., 22.10.2023, 18:00 Uhr bis  
Mo., 23.10.2023, 16:30 Uhr

Termin

106,- EUR im EZ  
96,- EUR im DZ 

Kosten

Theologischer Tag

Die Herrlichkeit der Schöpfung: 
orthodoxe Schöpfungstheologie

Die orthodoxe Theologie kennzeichnet eine positivere 

Sicht auf die Schöpfung als die abendländische 

Theologie. Die Schöpfung gilt sogar als „Ursakrament“, 

durch das der Schöpfer mit den Menschen in Kontakt 

tritt. Die ostkirchliche Kosmologie geht von der Logik 

der Schöpfung aus, die gleichzeitig eine Ästhetik 

bereithält. Dr. Jürgen Henkel wird als anerkannter 

Experte im Bereich der orthodoxen Kirche diese 

Theologie von den biblischen und patristischen Wurzeln 

her anschaulich darstellen. Gleichzeitig fragt er nach 

aktuellen Konkretionen im Alltag und im Weltbezug der 

Orthodoxen Kirche.

14

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.3

Leitung Dr. Peter Hirschberg

Termin Fr., 13.10.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 15.10.2023, 13:00 Uhr

Kosten 178,- EUR im EZ  
158,- EUR im DZ 

Gelassener leben lernen

Ein Meditationskurs für Anfänger

Sie wünschen sich, das Leben gelassener und ent-

spannter anzugehen? Sie überlegen, ob Ihnen eine 

meditative Praxis dazu helfen kann, wissen aber nicht 

so genau, wie da die ersten Schritte aussehen könnten? 

Sie fragen sich, ob Meditation nur etwas für Buddhisten 

ist oder ob man auch als Christ bzw. Christin meditieren 

kann? Wenn das ihre Fragen sind, dann sind Sie in 

diesem Seminar richtig. Hier werden Sie erste kleine 

Schritte auf dem Weg der Meditation gehen, um das 

Leben gelassener anzugehen. Gleichzeitig wird auch 

Raum sein für Ihre spirituellen Fragen.

13

Förderrichtliniens.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.2



2726

1615 Wie geht Versöhnung

Seminar für ökumenisch Interessierte

Aktuelle Lebenswirklichkeiten lassen eine Vielzahl 

von teils dramatischen zwischenmenschlichen und 

gesellschaftlichen Zerrissenheiten und Polarisierungen 

erkennen: Die Haltung zu Krieg und Frieden, Klimawandel, 

Prioritäten in der Pandemiebewältigung…   

Wenn wir darum über Versöhnung nachdenken sind wir 

zugleich im Zentrum des christlichen Glaubens. Diese 

Grund- und Zentralbotschaft neu zu beleuchten, ist 

Chance und Herausforderung zugleich: Was bedeutet 

Versöhnt-Sein durch Christus? Was meint Versöhnung 

mit der eigenen Lebensgeschichte und sich selbst? Was 

können wir darunter verstehen, dass uns der Dienst der 

Versöhnung (2 Kor 5) anvertraut ist? Wie sieht es mit 

Versöhnungsbereitschaft dem Mitmenschen gegenüber 

aus? Wo fängt Versöhnung an? Wen (die Nahestehenden) 

und was betrifft es (Geschichte/Postkolonialismus)? Wo 

sind meine Grenzen? Diese und ähnliche Fragen werden 

uns am Wochenende für ökumenisch Interessierte und 

konfessionsverbinde Paare beschäftigen. Durch biblische, 

theologische und spirituelle Impulse entdecken wir wieder 

Neues und Wichtiges unseres christlichen Glaubens und 

erhalten Anregungen für den persönlichen Glaubensweg.

Leitung Andreas Beneker 
Josef Gründel, stv. Ökumenereferent der Erzdiözese  
Bamberg

Termin Fr., 10.11.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 12.11.2023, 13:00 Uhr

Kosten 130,- EUR im EZ  
115,- EUR im DZ

Meine Seele freut sich an Gott, 

meinem Heil

Adventstage zu den Themen des  
Magnifikats

Das Magnifikat, der Lobgesang Marias angesichts der 

Ankündigung der Geburt Jesu, ist ein Lied voller Energie 

und Kraft. Zugleich ist es ein Zeugnis der Hoffnung auf 

Gott, der Gerechtigkeit unter den Menschen schafft. An 

diesem Wochenende gehen wir einzelnen Aspekten im 

Lied der Maria nach. In Meditation, Stille und Gespräch 

suchen wir nach Bezügen zu unserer Zeit und zu 

unserem eigenen Leben. Ein Wochenende zur Einkehr 

und zur Einstimmung auf die Adventszeit.

Andreas Beneker Leitung

Fr., 01.12.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 03.12.2023, 13:00 Uhr

Termin

171,- EUR im EZ  
150,- EUR im DZ

Kosten

Förderrichtliniens.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.2Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.1
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Politik  
und  
Gesellschaft

Politische Bildung

Gemeinwesenarbeit und 

Zivilgesellschaft

Ländlicher Raum

Wirtschaft und Soziales

Rechtsextremismus

Demographischer Wandel

Ökologie

Eine Welt
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Dr. Jana Funk Leitung

Mo., 23.01.2023 bis 
Fr., 03.03.2023

Termin

Die Besichtigung der Ausstellung ist kostenfrei. Kosten

Achtung - Verschwörung! 

Eine Illustrationsausstellung -  
10 Fragen und 10 Antworten zum Thema 
Verschwörung

Verschwörungsmythen: Was angesichts der Corona-

Pandemie aufkommt, ist kein neues Phänomen, 

sondern funktioniert seit Jahrhunderten nach dem 

gleichen Muster. Menschen erleben eine Krise, die sie 

sich nicht erklären können: Geheimnisvolle Krankheiten 

etwa. Das Zusammenbrechen der Finanzwelt. Das 

Scheitern eines Staatssystems. Was tun? Schnell 

trifft man Menschen, die die Antwort zu kennen 

meinen: „Da muss es ja Schuldige geben, die wir dafür 

verantwortlich machen können.“ Und nicht selten sind 

es Minderheiten, die dann als Sündenböcke herhalten 

müssen.

10 Fragen und 10 Antworten zum Thema: In der 

Ausstellung bringt Britta Wagner (Soziologin „mit Stift 

zur Hand“) auf den Punkt, was hinter dem Phänomen 

der Verschwörungsmythen steckt – und wie wir diesen 

Mythen und ihren Anhängern begegnen können. Heute. 

Und in Zukunft.

18Historisch-politische Bildung und 

Erinnerungskultur

Studienseminare in Kooperation mit der 
KZ-Gedenkstätte Flossenbürg

Wie können wir nicht nur über die Geschichte lernen, 

sondern sie gleichsam erfahren und sie mit uns und 

unserer Gegenwart verbinden? Gedenkstätten sind 

Orte der Begegnung und Erfahrung. Sie ermöglichen 

ein nahbares gemeinsames Lernen und Erinnern. Ein 

Lernen, das jedoch aufrichtig und sensibel begleitet 

werden muss, um wirklich wirksam zu sein. Junge 

Menschen für die Gefahren menschenverachtender 

und demokratiefeindlicher Ideologien zu sensibilisieren 

braucht Zeit und Raum. Deshalb bieten wir ein 

mehrtägiges Studienseminar an, in das der Besuch 

der KZ-Gedenkstätte Flossenbürg eingebettet wird. 

Die Studientage können individuell auf die Gruppen 

abgestimmt werden und werden von unserem Haus 

und von fachkundigem Personal der Gedenkstätte 

pädagogisch gestaltet und begleitet. Bitte fordern Sie 

gerne einen ausführlichen Infoflyer an.

17

Leitung Dr. Jana Funk

Termine 
und  

Kosten

Auf Anfrage und nach Vereinbarung

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 3.1
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Dr. Jana Funk Leitung

Dr. Britta Wagner, Soziologin, Fürth Referentin

Fr., 24.02.2023, 16:00 Uhr bis  
So., 26.02.2023, 14:30 Uhr

Termin

175,- EUR im EZ  
155,- EUR im DZ

Kosten

Zwischen Fakten, Postfakten und 

Verschwörungen

Wie sich die Welt der Kommunikation 
verändert und wie wir damit umgehen 
können 

Spätestens die Corona Pandemie hat dies offengelegt: 

Im privaten wie im öffentlichen Leben sehen wir uns  

immer stärker mit radikalen Meinungen, Verschwö-

rungen und Falschinformation konfrontiert. Nicht immer 

ist es leicht damit umzugehen. Auch das gesellschaft-

liche Miteinander wird zunehmend brüchig. Warum sind 

Falschinformation und Verschwörungserzählungen so 

erfolgreich und damit auch gefährlich? Neben gesell- 

schaftlich-philosophischen Fragen, soll es in diesem Se- 

minar vor allem darum gehen, die eigene Kommunika- 

tion zu schulen und zu erproben, wie auf Verschwö-

rungserzählungen regiert werden kann. Wie weit reichen 

Argumente und wie können Menschen emotional 

erreicht werden? Wo liegen vielleicht auch die Grenzen 

der Kommunikation? Neben theoretischen Inhalten wird 

die  Selbsterfahrung  in diesem Seminar eine große 

Rolle spielen. 

20

Leitung Dr. Jana Funk 
Dr. Britta Wagner, Soziologin, Fürth

Termin Fr., 27.01.2023, 11:00 bis 18:00 Uhr

Kosten 40,- EUR (inkl. Verpflegung)

Der Landschaftsgarten im Kopf

Lernen und denken in Bildern

"Ein Bild sagt mehr als tausend Worte." Der Satz ist so 

abgedroschen wie treffend. Und eine Zeichnung kann 

noch so viel mehr als ein Foto: Sie kann Ideen sichtbar 

machen und im geistigen Raum verorten. Sie kann 

abstrakten Inhalten eine Gestalt verleihen. Wie lerne 

ich in Bildern denken? Wie kann ich mit Stift in der 

Hand ein Thema erschließen, eine komplexe Situation 

oder einen anspruchsvollen Text verstehen? Und wie 

kann ich Inhalte und Werte über Bilder vermitteln? 

In Schule, Universität, Bildungsarbeit, Beratung und 

Coaching ist die Fähigkeit komplexe Sachverhalte 

kreativ und ansprechend zu vermitteln zentral. Anhand 

von Beispielen, im Gespräch und mit praktischer Übung 

werden die Fähigkeiten zum eigenen visuellen Arbeiten 

gestärkt. Bitte Stift und Papier und gerne auch Padlet 

mitbringen!

19
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Dr. Jana Funk Leitung

Andrea Huber, Pädagogin, Bildungs- und Tagungszentrum 
Ostheide Heimvolkshochschule Barendorf e. V.

Referentin

Mo., 13.03.2023, 10:30 bis 16:30 Uhr Termin

Diese Veranstaltung ist kostenfrei. Kosten

Denkmechanismen durchschauen

Bilder und Geschichten von ländlichen 
Räumen

Welche Bilder und Vorstellungen haben wir von länd- 

lichen Räumen und wie prägen diese unsere Wirklich-

keit? In diesem Seminar wollen wir unsere eigenen 

Geschichten von ländlichen Räumen auf die Probe 

stellen. Was sind ländliche Räume? Was geben die 

Forschungsdaten über ländliche Räume her? Wie 

haben sich Demographie, wirtschaftliche Entwicklung, 

wahrgenommene Attraktivität verändert? Wie wird 

die Zukunft von ländlichen Räumen eingeschätzt? 

Stimmen die wissenschaftlichen Fakten mit unseren 

Geschichten, Bildern und Vorstellungen überein? Warum 

sind Geschichten so machtvoll und wie können wir diese 

ändern? Das Seminar dreht sich um all diese Fragen 

und ist eine Einladung zum Perspektivwechsel auf die 

ländlichen Räume.

2221 Unsere Stärken wiederentdecken 

und pflegen

Ökumenisches Tagesseminar

Die Welt scheint nur noch aus Krisen zu bestehen. 

Vieles ist nicht mehr selbstverständlich und scheinbar 

Bewährtes wird in Frage gestellt. Die Unsicherheit und 

die Sorge über die Zukunft in allen Lebensbereichen 

nehmen zu. Wem oder was kann man noch glauben 

oder trauen?

In den ökumenischen Seminaren für Frauen fragen wir 

seit Jahren nach einem „nachhaltigeren, gesünderen 

und zufriedeneren Leben“. Wir suchen und besprechen 

Konzepte von zukunftsfähigen, krisenfesten Lebens-

weisen. Ein Schlüssel dazu liegt im Austausch über 

eigene Erfahrungen. 

Wir blicken an diesem Tag auf die Herausforderungen 

in verschiedenen Lebensbereichen und fragen 

nach hilfreichen Handlungsweisen. Wir wollen uns 

gegenseitig ermutigen und neu bewusst machen, dass 

Netzwerke krisenstark machen.

Leitung Käthe Pühl, Katechetin, Neustadt/Kulm 
Heidi Sprügel

Termin Sa., 25.02.2023, 09:30 bis 15:30 Uhr

Kosten 23,- EUR 
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Dr. Jana Funk Leitung

Do., 04.05.2023, 10:30 Uhr bis  
Fr., 05.05.2023, 15:00 Uhr

Do., 30.11.2023, 10:30 Uhr bis  
Fr., 01.12.2023, 15:00 Uhr

Termine

60,- EUR im EZ 
50,- EUR im DZ

Kosten

2423 Apokalyptische Gefühle

Vom sinnhaften Umgang mit Krisen und 
Ungewissheit

Klimakrise, Gesundheitskrise, Gerechtigkeitskrise…

es gibt wohl viele weitere Krisenbeschreibungen, 

welche versuchen die aktuelle Lage der Welt zu 

beschreiben. Was alle Krisenbeschreibungen eint, 

ist ein gefühlsmäßiger Verlust der Sicherheit. Damit 

geht nicht nur eine Zukunftsangst, sondern auch 

ein beklemmendes Erfahren der Gegenwart einher. 

Gerade junge Menschen nehmen die Krisenhaftigkeit 

der Zeit, in der wir leben, sehr stark wahr und sind 

auch gleichsam dazu aufgefordert ihre Zukunft in die 

erlebte Unsicherheit hinein zu entwerfen. In diesem 

Seminar wollen wir auf diese apokalyptischen Gefühle 

eingehen und gemeinsam erarbeiten, welche sinnhaften 

kognitiven und auch emotionalen Antworten es auf 

Krisen gibt und wie auch junge Menschen in ihren 

Lebensentwürfen unterstützt werden können.

Leitung Dr. Jana Funk 
Dr. Peter Hirschberg

Termin Mi., 22.03.2023, 18:00 Uhr bis  
Fr., 24.03.2023, 16:00 Uhr

Kosten 175,- EUR im EZ  
155,- EUR im DZ 

Demokratie als Haltung

Fortbildung für Lehrkräfte und Bildungs- 
schaffende 
In Zusammenarbeit mit den Regional-
beauftragten für Demokratie und 
Toleranz in Oberfranken und der 
Landeszentrale für politische Bildung in 
Bayern

Die Möglichkeiten und Grenzen einer demokratischen 

Gesellschaftsstruktur sind besonders in Krisenzeiten 

erkennbar. Ob in Medien, politischen Debatten, oder 

gleichsam in der Schule: die Fähigkeiten miteinander zu 

sprechen und Widersprüche aushalten und verhandeln 

zu lernen sind brüchig geworden. Doch sind es eben 

jene Fähigkeiten, welche Demokratien zukunftsfähig 

machen. Umso wichtiger werden die Fragen nach der 

Vermittlung von demokratischen Werten und nach 

Lernorten, wo eine solche Vermittlung lebendig werden 

kann. Welchen Beitrag kann der Lernort Schule im 

Kontext einer lebendigen Demokratiebildung leisten? 

Welche Kompetenzen brauchen Lehrkräfte um die 

Schule als einen solchen Lernort zu gestalten und 

wie kann Demokratie am Lernort Schule gelebt und 

erfahren werden?

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.1
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NR

Dr. Jana Funk 
Dr. Wolfgang Schürger, Kirchenrat, München 
Heidi Sprügel 
Sebastian Zink, Umweltbeauftragter der Erzdiözese  
Bamberg, Bamberg

Leitung

Christina Mertens, Kirchliche Umweltberaterin und  
Prädikantin, München

Mitarbeit

Fr., 23.06.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 25.06.2023, 13:00 Uhr

Termin

175,- EUR im EZ  
155,- EUR im DZ 

Kosten

Pionier:innen des Wandels -  

Veränderungen positiv gestalten

Ökologisches Seminar mit den Umwelt- 
und Klimabeauftragten der ELKB und 
der Erzdiözese Bamberg

Artensterben, Klimakrise, Energienotstand und soziale 

Fragen sind die großen gesellschaftlichen Herausforde-

rungen, die unsere gewohnten Lebensformen in Frage 

stellen. Tiefgreifende Veränderungsprozesse sind nötig, 

damit wir Menschen in Zukunft und weltweit gut leben 

können. Allerdings stoßen Personen, die sich dafür 

engagieren, häufig auf Widerstände, Blockade- oder Auf-

schiebeverhalten. Im Seminar fragen wir: Wie können 

wir Menschen für die wichtigsten Zukunftsaufgaben 

begeistern? Wie können Kirchengemeinden und andere 

Organisationen selbst zu Pionierinnen des Wandels 

werden? Wir laden insbesondere ehrenamtliche Umwelt-

beauftragte in der evangelischen und katholischen 

Kirche ein– Menschen, die den gesellschaftlichen 

Wandel gestalten wollen.

25

Leitung Andreas Seiverth, ehemaliger Bundesgeschäftsführer der 
Deutschen Evangelischen Arbeitsgemeinschaft für  
Erwachsenenbildung, Ruhpolding 
Dr. Joachim Twisselmann, Bad Alexandersbad

Termin Mi., 21.06.2023, 16:00 Uhr bis 
Fr., 23.06.2023, 13:00 Uhr

Kosten 180,- EUR im EZ  
90,- EUR für Studierende

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 2.4Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 3.2

Werkstatt Kritische  

Bildungstheorie

Fachtagung in Kooperation mit dem  
Deutschen Institut für Erwachsenen-
bildung (DIE), Bonn

Die "Werkstatt Kritische Bildungstheorie" hat es sich zur 

Aufgabe gemacht, einmal im Jahr einen „Zwischenraum 

der Reflexion und Forschung“ zu schaffen. Sie ist an-

gesiedelt zwischen den alltäglichen Routinen und An-

forderungen professioneller Erwachsenenbildung 

einerseits und den von Lehrverpflichtungen, Drittmittel-

beschaffung und Exzellenzanforderungen bestimmten 

Universitäten und ihren akademischen Ritualen anderer-  

seits. Sie ist ein freies und produktives Forum des 

Nachdenkens und des Austauschs über grundsätz-

liche Fragen und praktische Probleme der Erwachse-

nenbildung. Die „Werkstatt“ ist als Colloquium angelegt, 

das heißt, dass alle Beteiligten sowohl Vortragende als 

auch engagierte Gesprächspartner sein können.

26
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Dr. Jana Funk Leitung

Do., 27.07.2023, 10:30 bis 16:30 Uhr Termin

Diese Veranstaltung ist kostenfrei. Kosten

Demokratische (Ohn)Macht

Fachtag Demokratiebildung 
In Zusammenarbeit mit Demokratie 
leben in der Mitte Europas und der 
Projektstelle gegen Rechtsextremismus

Ohnmachtserfahrungen in einer Demokratie erscheinen 

paradox. Wie sollte es Ohnmacht geben, wenn wir doch 

eine Stimme haben, die zählt und wir uns jederzeit 

politisch engagieren können, wenn wir wollen?!

Doch diese Erzählung greift zu kurz: Sich schärfende 

soziale Fragen, globales Krisenbewusstsein und poli- 

tische Komplexität. All das sind gesellschaftliche Er- 

fahrungen unserer Zeit, die nicht selten Ohnmachtser-

fahrungen kalibrieren. Für die Demokratiebildung 

stellen sich daraus wichtige Fragen: Wie gelingen 

demokratische Selbstwirksamkeitserfahrungen und was 

können Bildungsprozesse zur politischen Ermächtigung 

beitragen? Dieser Fachtag zur Demokratiebildung ist 

eine herzliche Einladung zum kontroversen Diskurs, 

zum Austausch von best practice Beispielen und zur 

Vernetzung mit Gleichgesinnten. 

28

Leitung Dr. Jana Funk 
Dr. Britta Wagner, Soziologin, Fürth

Termine Fr., 21.07.2023, 16:00 Uhr bis  
So., 23.07.2023, 14:30 Uhr

Kosten 175,- EUR im EZ 
155,- EUR im DZ

Cancel Culture?!

Über die Lust am Tabu, oder das Recht 
auf freie Meinung     

“Das wird man wohl noch sagen dürfen!” – Ein Satz, 

der nicht nur für sich, sondern vielmehr für die hitzig 

geführte gesellschaftliche Debatte um Meinungsfreiheit 

auf der einen und verletzende Rede auf der anderen 

Seite steht. Natürlich dürfen wir alles sagen, wir werden 

von nichts und niemandem abgehalten. Wir leben in 

einem freien Land. Gleichzeitig ist es erstrebenswert, 

sensibel und vorurteilsfrei zu kommunizieren, möglichst 

alle und vor allem Minderheiten so anzusprechen, wie 

diese es selbst wollen. Es ist wichtig, zu versuchen, 

niemanden zu verletzen, auch wenn dies unmöglich 

bleiben wird. Gesellschaftliches Leben ist voller untilg-

barer Brüche. Sie sind ein Teil der gesellschaftlichen 

Wirklichkeit. In diesem Seminar wird es um Analysen 

und kommunikative Übungen gehen, die uns dabei 

helfen Widersprüche immer besser auszuhalten.

27
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NRNR Denkraum

Europapolitische Bildung

„Europa wächst nicht aus Verträgen, es wächst aus 

den Herzen seiner Bürger, oder gar nicht.“ Ein Satz, 

der Zustimmung verdient. Die Lebendigkeit Europas 

ist nicht selbstverständlich, sondern muss immer 

wieder neu erarbeitet werden. Es gibt viele Krisen, 

die Europa und das europäische Leben in den letzten 

Jahren erschüttert haben: Der Brexit, die Pandemie und 

seit Februar 2022 auch der Krieg in der Ukraine. Wie 

kann, oder sollte die europapolitische Bildungarbeit 

auf diese Krisen reagieren? Dieser Denkraum ist eine 

gemeinsame Suche nach einer europapolitischen 

Bildung der Zukunft: Von Räumen der Begegnung über 

Praxisfragen der Bildung, Erfahrungsaustausch von 

Bildungsakteur:innen, einem Generationenaustausch 

bis hin zu vertieften Fragen einer europäischen 

Identitätsfindung in Gegenwart und Zukunft soll hier die 

Rede sein.

Mit Volldampf in die Katastrophe?

Ausstellung mit 77 Karikaturen aus 
Ost-und Westeuropa zur Klima- und 
Umweltkrise

Sitzen wir alle in einem Auto und fahren mit Volldampf 

auf die Katastrophe zu? Im übertragenen Sinne scheint 

es so. Die Frage, wie wir mit der Welt und mit den 

krisenhaften Phänomenen unserer Zeit umgehen, 

wurde von  europäischen Künstlerinnen und Künstlern 

aus Ost und West bearbeitet. Wie sehen sie die 

Lage der Welt in ihrem Land? Herausgekommen ist 

die bunte und vielfältige Antwort „Mit Volldampf in 

die Katastrophe?“ Die Zeichnungen belegen, wie 

unterschiedlich die wirtschaftlichen Realitäten und 

gesellschaftlichen Prägungen sind und wie verschieden 

ihre Wahrnehmungen und Ausdrucksformen. Dennoch 

eint alle die Sorge um die Zukunft. So möchte diese 

Ausstellung dazu einladen, die Thematik der Klima- und 

Umweltkrise aus verschiedenen Perspektiven zu sehen 

und besonders die Sicht unserer östlichen Nachbarn 

dazu neu wahrzunehmen.

29 30

Leitung Dr. Jana Funk

Termin Mo., 02.10.2023 bis 
Fr., 10.11.2023

Kosten Die Besichtigung der Ausstellung ist kostenfrei.

Dr. Jürgen Belz, Leiter des Religionspädagogischen Zent-
rums der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern, Heils-
bronn 
Dr. Jana Funk

Leitung

Fr., 17.11.2023, 15:00 Uhr bis  
Sa., 18.11.2023, 15:30 Uhr

Termin

107,- EUR im EZ  
97,- EUR im DZ

Kosten

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 2.1



Glaube und 
geistliche 
Bildung

»Die Lebenskraft eines 

Zeitalters liegt nicht in seiner 

Ernte, sondern in seiner 

Aussaat.«

Ludwig Börne

44

Lebensge-
staltung und 
Kreativität

Familie

Kreativität

Musik und Tanz

Naturerfahrung

Persönlichkeitsbildung

Seelsorge und Beratung
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Dunja Höpflinger Leitung

Arunga Heiden, Sängerin, Klangtherapeutin, Seminarleite-
rin für Stimme, Tanz und Ritual, Mössingen

Referentin

Fr., 06.01.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 08.01.2023, 13:00 Uhr

Termine

310,- EUR im EZ  
284,- EUR im DZ 

Kosten

Im Dunkel und im Licht –  

den Frieden atmen

Lieder, Tänze und Texte zu Dunkel,  
Licht und Friedenskraft  
Tanzseminar mit Arunga Heiden

Im Singen und Tanzen verbinden sich seit Jahrtausen-

den zwei elementare Ausdrucksformen des Menschen. 

Mit Liedern und Tänzen verschiedener Kulturen sowie 

Arunga Heidens eigenen deutschsprachigen Kraft-

liedern knüpfen wir an diese alten Traditionen an.

Im Fluss des Tanzens, im Singen der Lieder und im 

freien Tönen aus dem Herzen ehren wir die Kraft 

der Dunkelheit des Winters und spüren sogleich die 

Vorfreude auf das zunehmende Licht.

In einer Welt, die laut und rechthaberisch ist und voller 

Kampf und Krieg, sind wir eingeladen, tanzend, atmend 

und singend den Frieden einzuüben.

32
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Leitung Andrea Wunderlich, freischaffende Künstlerin, Kalligrafin, 
Goldkronach

Termin Mo., 02.01.2023, 18:00 Uhr bis  
Mi., 04.01.2023, 14:00 Uhr

Kosten 215,- EUR im EZ  
195,- EUR im DZ 

Kalligrafie-Workshop zur 

Jahreslosung 2023 mit der 

Schrift des Lindisfarne Gospel

Du bist ein Gott, der mich sieht   
(Gen 16,13)

„Die Lindisfarne Evangelien sind ganz einfach eine der 

schönsten und inspirierendsten Handschriften weltweit, 

ein Meilenstein der menschlichen Kreativität und ein 

Zeugnis von Hingabe und Glauben.“  (Michelle P. Brown, 

Professorin für mittelalterliche Manuskriptstudien an 

der Universität von London)

Der Kurs ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet. 

Es besteht die Möglichkeit, die Materialien im Kurs zu 

erwerben. Ihr könnt einfach kommen und euch auf das 

Abenteuer Kalligrafie einlassen.
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34Wege gemeinsam gehen … und 

Orientierung finden

Schneeschuhwanderung für junge 
Menschen zwischen 14 und 20 Jahren 

Wir leben in Zeiten, in denen Orientierung keine 

einfache Aufgabe ist. Nicht nur wird unsere Welt immer 

komplexer, sondern auch unser Krisenbewusstsein 

steigt. Einfache Antworten auf die Fragen des Lebens 

zu finden ist zunehmend herausfordernd. Gerade für 

junge Menschen spitzen sich diese Fragen zu: Wie kann 

ich denn meine Zukunft  in eine unsichere Welt hinein 

entwerfen und wie finde ich mich zurecht? Ein altes 

Sprichwort besagt: "Wege entstehen dadurch, dass wir 

sie gehen!" Bei dieser Schneeschuhwanderung wollen 

wir genau dies tun ... und erleben, welche Wege wir 

gemeinsam entdecken können. Bitte ein Pausenpaket 

als Verpflegung mitbringen! Falls kein Schnee liegt, 

gehen wir Wanderschuhwandern. Treffpunkt ist das EBZ 

in Alexandersbad.

33

Kyriakos Chamalidis, Tanzlehrer, Theologe, Düren Referent

Do., 26.01.2023, 19:30 bis 21:00 Uhr Termin

Diese Veranstaltung ist kostenfrei. Kosten

Das Glücksgeheimnis der griechi-

schen Philosphie

Vortragsabend mit Kyriakos Chamalidis

Glück - wohl jede und jeder ist auf der Suche danach. 

Doch, was ist das eigentlich: Glück? - An diesem 

Abend nimmt uns Kyriakos Chamalidis, Tanzlehrer und 

griechisch-orthodoxer Theologe, mit auf eine Reise 

durch die Antworten der griechischen Philosphie. Der 

Eintritt ist kostenfrei.

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.5

Leitung Svenja Fassbinder, Kommunale Jugendpflegerin, Wunsiedel 
Dr. Jana Funk

Termin Sa., 21.01.2023, 10:00 bis 16:00 Uhr

Kosten Diese Veranstaltung ist kostenfrei.
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Dunja Höpflinger Leitung

Piry Krakow, Tanzfeuer, Langgöns Referentin

Fr., 24.02.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 26.02.2023, 13:00 Uhr

Termin

310,- EUR im EZ   
284,- EUR im DZ

Kosten

Frühlingssehnen - Romatänze

Tanzseminar mit Piry Krakow

Endlich zeigen sich die Boten des Frühlings! 

Dieses Seminar lädt ein, durch die Energie der 

Romatänze aus Südosteuropa – behutsam oder feurig – 

dieser Spur zu folgen.

Es begleitet uns die lebendige Romamusik des Balkans, 

eine Vielfalt von Rhythmen, einfache Schrittfolgen bis 

hin zu verspielten Variationen, sowie unterschiedliche 

Schrittqualitäten aus den einzelnen Ländern und 

Mahalas (Romasiedlungen.)

Tanzerfahrung ist erwünscht.

36

Leitung Dunja Höpflinger

Referent Kyriakos Chamalidis, Tanzlehrer, Theologe, Düren

Termin Fr., 27.01.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 29.01.2023, 13:00 Uhr

Kosten 310,- EUR im EZ   
284,- EUR im DZ

Tänze der Mutter Erde

Tanzseminar mit Kyriakos Chamalidis

Als die alten Griechen vor vielen Jahren angefangen 

haben zu tanzen, haben sie die Natur und auch das 

Leben der Menschen in den Tanz mit aufgenommen.

So finden wir die Kraft, die Harmonie, die Fröhlichkeit, 

die Leichtigkeit und Schönheit der Natur, sowie 

einen Wegweiser aus dem Labyrinth des Lebens bei 

den griechischen Tänzen. Das ist auch der Grund, 

warum diese Tänze seit Jahrtausenden mit Liebe und 

Begeisterung in Griechenland erlebt werden. Besser 

gesagt: Ohne Begeisterung kann nicht getanzt werden!

Kyriakos Chamalidis wird uns tanzend das Wesen und 

die Schönheit der griechischen Volkstänze näherbringen 

und mit einen neuen Tanz „Persephones Albtraum“ mit 

dem Problem der Naturkatastrophen konfrontieren.
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Ingrid Rudolf, Gesundheitsberaterin, Pädagogin, Ansbach Leitung

Fr., 24.03.2023, 18:00 Uhr bis  
Sa., 25.03.2023, 16:30 Uhr

Termin

106,- EUR im EZ  
96,- EUR im DZ

Kosten

38Unser täglich Brot …

Ein Genusswochenende für Körper, 
Seele und Geist

An diesem Wochenende werden wir das „tägliche 

Brot“ als Symbol für gutes, ganzheitliches Leben 

aus verschiedenen Blickwinkeln bedenken. Neben 

spirituellen Impulsen und Geschichten werden wir ein 

natürliches Hausbrot und Vollkornbrötchen backen. 

Wir erfahren mehr über das wertvolle Lebensmittel 

Getreide. Und da zum Lebensalltag unbedingt auch 

Genuss, Freude und Dankbarkeit gehören, werden 

wir unsere selbst hergestellten „Brote“ gemeinsam 

bei einer Tasse Kaffee oder Tee genießen. Ein 

ganzheitliches Genusswochenende für Körper, Seele 

und Geist! Falls Sie bis Sonntag bleiben möchten, 

können Sie gerne im EBZ nachfragen.

Leitung Dr. Ferry Böhme, Tierarzt, Naturfotograf, Fürstenfeldbruck

Termin Fr., 17.03.2023, 15:00 Uhr bis  
So., 19.03.2023, 13:00 Uhr

Kosten 392,- EUR im EZ  
370,- EUR im DZ 

Faszinierende Schönheit -  

1. Alexandersbader Fototage

In Kooperation mit der GDT Gesellschaft 
für Naturfotografie e.V.

Die Schöpfung in ihrer Schönheit und ihrer Verletzlich-

keit - darum geht es bei den 1. Alexandersbader Foto-

tagen. Ein neues Format an unserem Haus, zu dem 

wir engagierte Fotografinnen und Fotografen ebenso 

herzlich einladen, wie auch alle diejenigen, die schlicht 

Freude an der Naturfotografie haben.

Den Einführungsvortrag wird Willi Rolfes, Leiter der  

katholischen Akademie Stapelfeld und Initiator der  

bekannten Stapelfelder Fototage, halten. Der weitge-

reiste Fotograf, Journalist und profunde Himalayakenner 

Dieter Glogowski ist mit einem Vortrag "Acht – Nepal 

– der Weg hat ein Ziel" vertreten. Deutschland- und 

europaweit bekannte Naturfotografen stellen in 

Vorträgen ihr Werk vor und geben so Anregungen für 

die eigene fotografische Praxis. In Workshops werden 

einzelne Aspekte vertieft. Die Referierenden stehen 

neben Ihren Voträgen zum direkten Austausch zur 

Verfügung. Begleitet werden die Tage zudem von der 

Ausstellung "Poetic Stripes" der Fotokünstlerin Tabea 

Vahlenkamp. Abgerundet werden sie durch eine 

Ausstellung renomierter Verlage und Fotofachhändler.
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Leitung Dunja Höpflinger

Referent William Valle, Tänzer und Tanzanleiter, Brasilien

Termin Mo., 10.04.2023, 18:00 Uhr bis  
Mi., 12.04.2023, 13:00 Uhr

Kosten 310,- EUR im EZ  
284,- EUR im DZ 

Dunja Höpflinger Leitung

Barbara Besser, Tanzanleiterin, Münster Referentin

Fr., 21.04.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 23.04.2023, 13:00 Uhr

Termin

310,- EUR im DZ 
284,- EUR im EZ  

Kosten

Nach grüner Farb mein Herz  

verlangt

Meditatives Frauentanzwochenende 
inmitten der Frühlingskräfte  
mit Barbara Besser

Um Ostern herum strebt das Jahr zügig in Richtung 

seiner größten Ausdehnungskraft. Nach den langen, 

engen Monaten des Winters erwachen mit den Farben, 

Klängen und Düften der Natur auch unsere Sinne 

wieder zum Leben, wenn auch der Übergang in die 

hellere Jahreszeit nicht ohne Stürme vonstatten geht 

– weder draußen in der Natur, noch in uns! Nun gibt 

es kein Zurückhalten mehr. Der Frühling ist an- und 

ausgebrochen, der Winter hat ein Ende, auf allen 

Ebenen findet Erneuerung statt, und die Energien 

sind zunehmend nach außen gerichtet. „Hinaus!“ 

lautet die Devise. Die Bereitschaft, uns von Neuem 

oder tiefer oder überhaupt einzulassen, ist jetzt oft 

stärker als zu anderen Jahreszeiten. Wir tanzen nach 

Melodien aus der internationalen Folkloretradition, 

nach neuer und klassischer Musik. Gesänge aus aller 

Welt, Körperwahrnehmungsübungen, freier Tanz, 

Gespräch und Stille werden unser Tanzen begleiten. 

Tanzkenntnisse sind weder erforderlich noch hinderlich.

40Meine Füße tanzen und zaubern 

ein Lächeln auf meine Seele

Brasilianische Kreistänze mit  
William Valle

Kraft und Lebensfreude, traditionelle brasilianische 

Kreistänze und Tänze eigener Choreografien sind das 

Thema an diesem Wochenende. 

Der brasilianische Tänzer William Valle bringt uns durch 

seine dynamischen Choreografien voller Leichtigkeit in 

Kontakt mit  unserer Kraft und Lebensfreude. 

Die Musik macht hörbar, was die Tänze uns spüren 

lassen: das Lebensgefühl einer anderen Kultur. 

Lassen wir uns berühren von den Klangfarben der 

brasilianischen Musik und deren Liedern.
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Heike Syma und Team, Mehrgenerationenhaus Wunsiedel Leitung

Sa., 13.05.2023, 11:00 Uhr bis  
So., 14.05.2023, 15:00 Uhr

Termin

50,- EUR pro Person (inkl. Verpflegung) Kosten

Schöne Tage

Tage für Demenzkranke und deren 
Angehörige

Menschen mit einer Demenzerkrankung zu begleiten, 

fordert Angehörige im besonderen Maße. Umso 

wichtiger ist es, sich gezielt Entlastungspausen zu 

gönnen, aber auch durch neues passgenaues Wissen 

zu stärken. Genau dies wollen die "schönen Tage". 

Zeiten des Miteinanders und Zeiten des Austauschs der 

Pflegenden untereinander wechseln sich ab, derweil 

Ihre Lieben professionell begleitet ebenfalls „schöne 

Tage“ erleben werden.

42

Leitung Dr. Peter Hirschberg

Termine Sa., 06.05.2023, 09:00 – 17:00 Uhr , von Konnersreuth 
nach Fuchsmühl (ca. 17 km, mittelschwer, 250 m auf,  
240 m ab)

Sa., 03.06.2023, 09:00 – 17:00 Uhr, von Fuchsmühl nach 
Neusorg (ca. 18 km, mittelschwer, 440 m auf, 450 m ab)

Sa., 08.07.2023, 09:00 – 18:00 Uhr von Neusorg zum 
Fichtelsee (knapp 20 km, schwer, 620 m auf, 420 m ab)

Kosten Wir freuen uns über eine Spende.

Wechselnde Pfade, Schatten und 

Licht ...

Samstagspilgern

Den Kopf wieder frei bekommen. Achtsamkeit ent-

wickeln. Neu erahnen, worauf es wirklich ankommt. 

Dazu kann das Pilgern helfen. Deshalb bieten wir 

auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit an, an drei 

Samstagen in einer überschaubaren Gruppe zu pilgern. 

Wir orientieren uns grob am Fränkischen Gebirgsweg 

und wandern in drei Etappen von Konnersreuth zum 

Fichtelsee. Spirituelle Impulse, Zeiten des Schweigens 

und des Austausches sollen helfen, damit aus dem 

äußeren Weg auch ein innerer werden kann.

Voraussetzungen: Trittsicherheit und allgemeine 

körperliche Fitness. Sind Sie unsicher, fragen Sie bitte 

nach.

Information und Anmeldung (jeweils bis zum Montag 

davor) bei: 09232-99390, info@ebz-alexandersbad.de
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Andrea Wunderlich, freischaffende Künstlerin, Kalligrafin, 
Goldkronach

Leitung

Di., 30.05.2023, 14:00 Uhr bis  
Fr., 02.06.2023, 14:00 Uhr

Termin

398,- EUR im EZ  
366,- EUR im DZ 

Kosten

44

Leitung Alexandra Lippert, Natur- und Umweltpädagogin, Bayreuth 
Heidi Sprügel

Mitarbeit Dr. Jana Funk

Termin Di., 30.05.2023, 12.00 Uhr bis  
Do., 01.06.2023, 13.00 Uhr

Kosten 170,- EUR für Erwachsene im DZ 

Förderrichtlinien s.S. 116 - 117, Themenschwerpunkt: 2.4

Was essen wir morgen?

Großeltern-Enkel-Seminar

„Bitte mein Lieblingsessen: Pizza oder Pasta.“ Für 

die meisten von uns steht Essen in allen Variationen 

jederzeit zur Verfügung. Wir haben unsere Vorlieben, 

und gleichzeitig wächst eine Welt neuer Produkte und 

Ernährungstrends. Wir schauen im Seminar genauer 

hin. Woher kommen unsere Lebensmittel, welche Wege 

legen sie zurück, bis sie auf unsere Teller kommen? 

Werden sie auch morgen, das heißt in Zeiten von 

Klimaerwärmung und Insektenschwund noch zur 

Verfügung stehen?

Wir lernen Nahrung als Geschenk der Natur neu 

schätzen und schützen. Großeltern teilen mit den 

Enkeln ihre Erfahrungen. Wir unternehmen auch 

eine Exkursion zum Thema und haben eine gute Zeit 

miteinander.

43 Kalligrafischer Rhythmus & ein 

Funken Gold

Kalligraphieworkshop zu Buchstaben-
variationen für Anfänger mit Vorkennt-
nissen & Fortgeschrittene

„Buchstaben sind praktische und nützliche Zeichen, 

aber ebenso reine Form und innere Melodie“ (Wassily 

Kandinsky)

Um die reine Form, die Qualität der Linie und die orna-

mentale Wirkung der Schrift, darum soll es in diesem 

Kurs gehen. Wir werden mit Buchstabenvariationen 

spielen, mit Layoutideen experimentieren und unseren 

Designs mit Gold- und Metalleffekten Wirkung 

verschaffen. Es geht um die Anwendung der Schriften, 

die wir schon kennen, der spielerische Umgang mit 

bekannten Formen und den kreativen Prozess auf 

dem Weg zur fertigen Arbeit. (Das im Kurs benötigte 

Blattgold und alle benötigten Materialien zum Vergolden 

werden gestellt und anteilig abgerechnet).

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.5
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Dunja Höpflinger Leitung

Robert Baier (Gitarre) 
Andrea Kick (Tanz und Chorleitung) 
Kathrin Karban-Völkl (Meditative Impulse und Geige) 
Birgit Kneidl (Piano und Gesang)

Mitarbeit

Fr., 23.06.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 25.06.2023, 13:00 Uhr

Termin

310,- EUR im EZ  
284,- EUR im DZ

Kosten

Hagios - gesungenes und 

getanztes Gebet

Tanzseminar nach Sätzen der  
"Hagios-Lieder" von Helge Burggrabe

Im Singen und Tanzen der von Helge Burggrabe 

gesetzten "Hagios-Lieder", die unsere Suche nach dem 

Heiligen, nach Stille und nach Frieden anrühren, erleben 

wir eine intensive, körperliche Ausdrucksform des 

Gebets. Vertieft wird dies durch meditative Impulse.

Elemente: Gesang (ein- und mehrstimmig), Kreistanz 

(Choreografien meist von Nanni  Klocke), meditative 

Impulse, Live-Musik (Piano, Gitarre, Geige).

46

Leitung Johanna Sander, Sängerin, Gesangspädagogin, Logopädin, 
Forchheim

Termin Fr., 16.06.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 18.06.2023, 13:00 Uhr

Kosten 279,- EUR im EZ  
259,- EUR im DZ

Aufblühen mit der Stimme

Stimm- und Atemseminar  
mit Johanna Sander

Summen, Klingen, Tönen, Spielen mit der eigenen 

Stimme tut uns gut. Es wirkt wohltuend auf unser 

vegetatives Nervensystem und unsere Stimmung. Wir 

können Verbundenheit über Körper, Atem, Stimme mit 

uns selber und zu anderen erleben. Auch und gerade in 

schwierigen, herausfordernden Zeiten. 

An diesem Wochenende geht es um alles das, was uns 

und unsere Stimme stärkt, nährt und wachsen lässt. 

Wir erforschen und erkunden, was uns und sie beim 

Aufblühen unterstützen kann. Wir arbeiten in einem 

großen, gut belüfteten Raum und auch in der Umgebung 

des EBZ.

Bitte bringen Sie für das Wochenende eine Decke, eine 

Yogamatte und ein Sitzkissen für draußen, sowie festes 

Schuhwerk und wetterfeste Kleidung mit. 

Es kann jeder teilnehmen. Besondere Kenntnisse oder 

Fähigkeiten sind nicht nötig.
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48

Leitung Beate Wurziger-Keltsch, Evangelische Erwachsenenbildung 
Hochfranken, Selb

Referentin Alexandra Lippert, Imkerin, Natur- und Umweltpädagogin, 
Bayreuth

Termin Fr., 30.06.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 02.07.2023, 13:00 Uhr

Kosten Nach Selbeinschätzung: mindestens 50,- EUR pro erwach-
sene Teilnehmende. Kinder Alleinerziehender bis 18 Jahre 
sind frei. 

47
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Die Schöpfung bewahren -  

eine "Arche bauen"

Wochenende für Alleinerziehende  
und ihre Kinder

Die Schöpfung, die uns umgibt und von der wir ein Teil 

sind, ist wunderschön. Aber sie ist auch verletzlich 

und  gefährdet. An diesem Wochenende beschäftigen 

wir uns darum damit, was wir tun können, um sie zu 

schützen und bewahren. Wir besuchen das Archedorf in 

Kleinwendern und lassen uns von den dort gehaltenen 

Tieren zum Nachdenken über die Rechte von Tieren 

inspirieren. Wir erschließen uns die Vielfalt der Tierwelt 

in verschiedenen kreativen Wegen (Malen und Origami). 

In Workshops erkunden wir, wie es möglich ist mit 

unserer Mitwelt im Einklang zu leben.

Textile Kunst – nach Sonia und 

Robert Delaunay

Patchwork-Workshop für Anfänger/
innen und Fortgeschrittene

Sonia Delaunay-Terk (1885-1979) war eine ukrainisch-

französische Malerin und Designerin, und ihr Mann 

Robert Delaunay (1885-1941) ein französischer 

Maler. Beide gelten als bedeutende Wegbereiter der 

abstrakten Kunst des frühen 20. Jahrhunderts und 

verstanden die Farbe als Ausdrucksmittel. Wir lassen 

uns von den Kunstwerken von Sonia und Robert 

Delaunay anregen und gestalten mit den Farben und 

Formen unsere eigenen Kunstwerke. Dabei werden 

verschiedene Techniken zur Umsetzung gezeigt und 

erarbeitet. Was Sie dann daraus gestalten, ob Decke, 

Bild, Vorhang, Kissen, Tasche, Topflappen, usw. ist 

Ihnen selbst überlassen. 

Materialkosten sind nicht im Kurs enthalten. Der Kurs 

wird auch dieses Jahr wieder durch einen Besuch 

der Luisenburg-Festspiele ergänzt. Die Karte wird 

gesondert berechnet. Der Kurs ist auf 14 Teilnehmende 

begrenzt. Bitte beachten Sie die für diesen Kurs 

geltenden besonderen Stornobedingungen.

Martina Winter-Daut, Bekleidungstechnikerin und  
Schneidermeisterin, Nürnberg

Leitung

Fr., 07.07.2023, 10:00 Uhr bis  
So., 09.07.2023, 16:00 Uhr

Termin

320,- EUR im EZ  
298,- EUR im DZ  
Stornogebühren: 50% 92 bis 17 Tage vor Kursbeginn, 80% 
17 Tage bis 1 Tag vor Kursbeginn, danach 100% 

Kosten
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Leitung Andreas Beneker

Referie-
rende

Klaus und Sabine Nollek, Dinkelsbühl

Termin Do., 13.07.2023, 13:30 bis 17:00 Uhr

Kosten 12,- EUR (inkl. Kaffee/Tee und Kuchen)

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.5 Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.5

Australien - Down Under

Seniorensternfahrt 2023

Herzliche Einladung zur Seniorensternfahrt mit Liedern,  

einer Andacht, Kaffee und Kuchen und einem faszinie-

renden Bildvortrag. In diesem Jahr stellen wir vor:  

"Australien – Down Under". 

Sabine und Holger Nollek reisten mehrfach in das weite, 

vielfältige Land und kennen es inzwischen besser als die 

meisten Australier. Durch ein beruflich dort verbrachtes 

Jahr lebt seit 1991 die Faszination für den faszinierenden 

Kontinent. Vor allem abseits der Asphaltpiste und der 

üblichen touristischen Highlights fanden sie Ruhe, 

Weite und Abgeschiedenheit vor. 2016 reisten sie für 3 

Monate diagonal durch das rote Zentrum und kamen 

über die West- und Südküste zurück zum Ausgangspunkt 

Adelaide. Das Ehepaar Nollek formt aus 14.600 km Piste 

und Straße eine Bildgeschichte von Australien, wie es 

nicht viele kennen.

Faszination Fotografie

Der leichte Weg zum guten Bild

Fotografieren macht Spaß. Doch gute Fotos zu machen 

erfordert etwas mehr als nur auf den Auslöser zu 

drücken. Dieses Seminar hilft dabei, mit wenig Theorie 

und viel Praxis, bessere Fotos zu machen. Fotos, die 

man auch nach Jahren noch gerne anschaut. Neben 

einer Einführung in die handwerklichen Grundlagen 

der Fotografie, liegt der Schwerpunkt des Seminars 

auf der Weiterentwicklung Ihrer eigenen Fotografie. 

Die Landschaft des Fichtelgebirges liefert uns dazu 

die Motive und Möglichkeiten bei allen Wetterlagen. 

Mitmachen können sowohl Anfänger als auch 

Fortgeschrittene. Mitzubringen ist außer Freude an 

der Fotografie eine Digitalkamera und möglichst ein 

Laptop zur Bearbeitung der Bilder. Wir werden viel 

fotografieren und diese Bilder gemeinsam besprechen. 

Bei passender Witterung gibt es auch eine Morgen- 

oder Abendexkursion. Der Referent, Dr. Ferry Böhme, 

ist weitgereister und preisgekrönter Naturfotograf und 

erfahrener Vortragsreferent.

Dr. Ferry Böhme, Tierarzt, Naturfotograf, Fürstenfeldbruck Leitung

Fr., 14.07.2023, 14:00 Uhr bis  
So., 16.07.2023, 13:00 Uhr

Termin

205,- EUR im EZ  
183,- EUR im DZ 

Kosten
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Dr. habil. Haringke Fugmann, Kirchenrat PD, Bayreuth Leitung

Fr., 28.07.2023, 14:00 Uhr bis  
Sa., 29.07.2023, 17:00 Uhr

Termin

140,- EUR im EZ  
130,- EUR im DZ 
30,- EUR Materialkosten

Kosten

52
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51 Frankenstein

Theaterwerkstatt in Zusammenarbeit mit 
den Luisenburg-Festspielen Wunsiedel

Wer kennt sie nicht, die berühmteste Szene aus 

Frankenstein: ein dunkles Labor, ein riesenhaftes 

Wesen auf einer Bahre, daneben der Wissenschaftler, 

der das Geschöpf mit einem Stromstoß zum Leben 

erweckt. Das Monster der im Erscheinungsjahr 1811 

gerade mal neunzehnjährigen Autorin Mary Shelley  

wurde zu einer Ikone des Horrorfilms und der Popkultur 

überhaupt. Doch abseits der Gruselromantik rührt das 

Stück an tiefgründige und zugleich hochaktuelle Fragen. 

Was ist der Mensch? Was darf der Mensch? Wer ist 

Geschöpf, wer Schöpfer. Mit FRANKENSTEIN nach Mary 

Shelley kommt ein Musical auf die Luisenburg, das den 

weltbekannten Stoff vollkommen neu interpretieren 

wird. Neben der dramaturgischen Erschließung am 

Vormittag und theologisch-philosphischer Vertiefung 

am Nachmittag, steht natürlich der Theaterbesuch 

selbst im Mittelpunkt. Am Folgetag steht wie immer ein 

Werkstattgespräch mit Darstellerinnen und Darstellern 

auf dem Programm.

Leitung Andreas Beneker

Mitarbeit Christof Kaldonek, Leiter Öffentlichkeitsarbeit,  
Luisenburg-Festspiele Wunsiedel

Termin Sa., 15.07.2023, 10:00 Uhr bis  
So., 16.07.2023, 13:00 Uhr

Kosten 155,- EUR im EZ (inkl. Theaterkarte) 
145,- EUR im DZ (inkl. Theaterkarte) 
Anmeldeschluss: Freitag, 09.06.2023

Meditatives Bogenschießen

Geht es im Leben darum, sich ständig hohe Ziele zu 

setzen und diese zu erreichen? Der Zeitgeist drängt uns 

in diese Richtung, und vordergründig gesehen scheint 

das auch die Botschaft des Bogenschießens zu sein: 

Weiter, höher, schneller. Aber immer mehr Menschen 

fühlen sich von dieser Mentalität überfordert und 

kommen an ihre Grenzen.  

Das Meditative Bogenschießen ermöglicht die 

Erfahrung, dass es auch anders geht:  

Nach dem Auszug des Bogens kommt das Loslassen. 

Nach der Anspannung die Ruhe.  

Nach der Aktion die Meditation.  

Zugleich fördert es die innere Ausgeglichenheit und 

verbessert die Lebensqualität.  

Methodisch arbeiten wir mit meditativen Impulsen, 

Zeiten der Stille, Feedback und Gesprächen in der 

Gruppe.  

Der Leiter des Kurses, Dr. Haringke Fugmann, ist Pfarrer 

der Evang.-Luth. Kirche in Bayern. Er wurde als Kind in 

Papua-Neuguinea in das traditionelle Bogenschießen 

eingeführt.

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.1
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54„Wertschätze deinen Körper wie 

einen Tempel …"

Ein ganzheitlicher Wohlfühl- und 
Gesundheitstag für Körper, Seele und 
Geist

„Wertschätze deinen Körper wie einen Tempel, damit 

deine Seele darin wohnen mag.“ (nach Teresa von Avila)  

Wir werden uns an diesem Tag praktisch und theore-

tisch mit unserer Gesundheit beschäftigen. Die soge-

nannten „natürlichen Ärzte“ werden vorgestellt und 

praktisch umgesetzt. So werden wir die wunderbare 

Schöpfung staunend erkunden, einfache ganzheitliche 

Körperübungen ausprobieren, gutes Essen genießen, 

etwas über eine vitalstoffreiche Vollwerternährung 

erfahren, mit einem Kneipp-Wickel ruhen und ent-

spannen, über seelisch-geistliche Gesundheit nachden-

ken und das Schweigen und die Stille lieben lernen. 

Geistliche und spirituelle Impulse vertiefen den Gesund-

heitstag. Falls Sie bis Sonntag bleiben wollen, können 

Sie gerne im EBZ anfragen.

53

Leitung Ingrid Rudolf, Gesundheitsberaterin, Pädagogin, Ansbach

Termine Fr., 28.07.2023, 18:00 Uhr bis  
Sa., 29.07.2023, 17:00 Uhr

Fr., 15.09.2023, 18:00 Uhr bis  
Sa., 16.09.2023, 17:00 Uhr

Kosten 106,- EUR im EZ  
96,- EUR im DZ

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.3

Wandern und Tanzen im  

Fichtelgebirge

Wir entdecken wunderschöne Plätze im Fichtelgebirge, 

die vielfach im Verborgenen liegen. Sie wollen 

erwandert und erlebt werden.

Unsere Wege führen durch dunkle Fichtenwälder, 

zu Bächen und Quellen, über Stock und Stein, über 

grüne Wiesen und zu erfrischenden Badeseen. Die 

eindrucksvollen Felsformationen des Fichtelgebirges 

sind überall zu finden. Zauberhafte Plätze laden uns 

immer wieder zum Verweilen und zum Tanzen ein.

Dunja Höpflinger 
Fred Zimmermann

Leitung

Di., 01.08.2023, 18:00 Uhr bis  
Sa., 05.08.2023, 13:00 Uhr

Termin

473,- EUR im EZ  
431,- EUR im DZ 

Kosten
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56

Leitung Heidi Sprügel

Referentin Christine Roth, Geopark-Rangerin, Tröstau

Termin Mi., 13.09.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 17.09.2023, 13:00 Uhr

Kosten 370,- EUR im EZ 
330,- EUR im DZ

Wasser, Marmor und Eisen 
 
Entlang der Röslau Ressourcen 
erkunden

Von der Quelle am Schneeberg bis zur Mündung in 

die Eger fließt die Röslau durch das Fichtelgebirge. 

Ihr breiter Talraum wird vom Wunsiedler Marmor 

unterlagert - der damit zusammenhängende Abbau 

von Eisenerz war jahrhundertelang ein wichtiger 

Wirtschaftszweig der Region. Wasserkraft aus der 

Röslau versorgte Hammerwerke und Hochöfen. Wir 

folgen dem Flusslauf in drei Tagestouren und befassen 

uns mit den Themen Bergbau, Energieerzeugung und 

Ressourcen früher und heute. Mittags kehren wir 

ein, abends bringt uns der Bus wieder ins Bildungs-

zentrum. Besichtigungen und Begegnungen, Andacht 

und Abendvortrag ergänzen die Erkundung des 

Röslauweges.

55 Erfüllt älter werden -  

Wie uns das Leben weise macht

Seminar mit Hans-Gerhard Behringer

Wie wird und bleibt unser Leben ein "erfülltes Leben"? 

Was stärkt, hält und trägt uns – in schönen wie in 

schweren Zeiten? Welche Entdeckungen bauen uns auf, 

damit wir uns weiterentwickeln, reifen und wachsen 

können?

Die Teilnehmenden werden die Grundkräfte von 

Gelassenheit, einer neuen Stärke durch Balance und 

inneren Frieden kennen lernen, erfahren und umsetzen 

lernen. Die gewonnenen Einsichten und Übungen 

begleiten die TN praxisnah weiter im Leben, der Transfer 

verändert ihre Lebensqualität und -zufriedenheit. Das 

Seminar bietet eine wertvolle Motivierung, Hilfestellung 

und Begleitung hin zu mehr Reife, Weisheit und tiefem 

Einverständnis mit dem eigenen und dem „großen 

Geheimnis“.

Methoden: H.-G. Behringer arbeitet konkret, ganz 

praxisbezogen mit zahlreichen vielseitigen Impulsen, 

Kleingruppengesprächen, kleinen, auch meditativen 

Übungen, und vermittelt aufbauende Rituale und Hilfen 

für den Berufs- und Lebens-Alltag. 

Hans-Gerhard Behringer, Theologe, Psychologe,  
Davos Wolfgang

Leitung

Fr., 06.10.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 08.10.2023, 13:00 Uhr

Termin

265,- EUR im EZ 
245,- EUR im DZ

Kosten

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 2.4 Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1,1
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5857 (Selbst)Vertrauen und Zuversicht 

gewinnen 
 
Klettertag für junge Menschen in der  
Vitalscheune Wunsiedel

Vertrauen zu finden und auch zu leben ist keine 

einfache und wahrscheinlich eine lebenslange Aufgabe. 

Was bedeutet Vertrauen? Vertraue ich mir, meiner 

Familie, meinen Freunden, der Gesellschaft… oder gar 

der Welt? Klettern fördert nicht nur die eigene Kraft und 

Konzentration, sondern ermöglicht auch Erfahrungen 

des gegenseitigen Vertrauens: Wenn ich falle, dann 

ist da jemand, der mich hält und ich weiß das. Beim 

gemeinsamen Klettern wollen wir Vertrauen erfahren, 

Vertrauen schenken und dabei selbst auch eigene 

körperliche und mentale Grenzen kennenlernen. Ein 

Kletterseminar für junge Erwachsene in der Kletterhalle 

in Wunsiedel.

Leitung Svenja Fassbinder, Kommunale Jugendpflegerin, Wunsiedel 
Dr. Jana Funk

Termin Fr., 03.11.2023, 10:00 bis 16:00 Uhr

Kosten Diese Veranstaltung ist kostenfrei.

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.1

Textile Kunst - ZauberBlau im 

Kleinformat

Patchwork- Workshop für Anfänger/
innen und Fortgeschrittene

Im Mittelpunkt dieses Workshops steht die Farbe „Blau“, 

das Wasser. Blau wirkt entspannend und beruhigend, 

steht für Frieden, Harmonie, Zufriedenheit und ist die 

absolute Lieblingsfarbe der meisten Menschen. Blau 

ist die Farbe des in unbegrenzt Ferne reichenden und 

die Erde schützend umspannenden Himmels sowie der 

tiefen Seen und Meere. In diesem Workshop machen 

wir „Blau“ und lassen die Seele baumeln. Wir bearbeiten 

unsere Stoffe mit verschiedenen Techniken und 

drucken, bemalen und gestalten damit eigene Flächen. 

Sie werden überrascht sein, was passiert, wenn z. B 

eine traditionelle Technik mit modernen Materialen 

umgesetzt wird! Sie arbeiten dabei in kleinen Formaten 

(für Bilder, Fächermappen, Dosen, Schmuckanhänger, 

Karten, usw.). Evtl. können die Einzelteile auch zu einer 

größeren Fläche gestaltet werden.

Die TN-Zahl ist auf 14 begrenzt. Bitte beachten 

Sie die für diesen Kurs geltenden besonderen 

Stornobedingungen.

Martina Winter-Daut, Bekleidungstechnikerin und  
Schneidermeisterin, Nürnberg

Leitung

Fr., 03.11.2023, 10:00 Uhr bis  
So., 05.11.2023, 16:00 Uhr

Termin

320,- EUR im EZ  
298,- EUR im DZ  
Stornogebühren: 50% 92 bis 17 Tage vor Kursbeginn, 80% 
17 Tage bis 1 Tag vor Kursbeginn, danach 100% 

Kosten

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.5
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6059 Herzenschön und die Gabe 
 
Märchen und Tanz

Wir hören ein kraftvolles Frauenmärchen und begleiten 

die junge Heldin auf ihrem Weg der Prüfungen.

Eingestimmt durch die Klänge der keltischen Harfe 

lauschen wir der meisterhaften Erzählung.

Zur Verinnerlichung des Märchens tanzen wir 

thematisch passende Tänze aus der internationalen 

Folklore und aus dem Bereich des Sacrad Dance nach 

uralten und neuen Melodien, die die Seele berühren.

Leitung Dunja Höpflinger

Referie-
rende

Angelika Leich, Tanzlehrerin, Wildau 
Agnes Barbara Kirst, Märchenerzählerin, Harfenspielerin, 
Königs-Wusterhausen

Termin Fr., 03.11.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 05.11.2023, 13:00 Uhr

Kosten 260,- EUR im EZ  
239,- EUR im DZ 

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.5

Wenn aus Worten Lichter werden

Schreibseminar mit Kathrin Karban-Völkl

Ob Worte warten können? Und wenn ja, worauf? 

Gemeinsam entdecken wir geduldige Warteworte, 

finden wärmende Kerzengedanken und bringen 

voradventliches Geflüster zu Papier. Buchstabe für 

Buchstabe strecken wir uns dabei aus nach dem Licht, 

das uns vom Advent her entgegenleuchtet. Kreativ und 

individuell nehmen wir unser ganzes Sein in den Blick 

und bringen auf Papier, was das Dunkel hell machen 

kann.

Angeleitet durch Kathrin Karban-Völkl, Texterin 

aus Leidenschaft und Autorin voll Lebenskraft,   

kommen die MitschreiberInnen ihrem Leben und all 

dem, was zwischen den Zeilen steht, auf die Spur. 

Schreiberprobte wie SchreibanfängerInnen sind 

gleichermaßen willkommen und ergänzen sich auf 

Augenhöhe. 

Kathrin Karban-Völkl, Texterin, Religionspädagogin (FH), 
Gestaltpädagogin (IGCH), Kemnath

Leitung

Fr., 24.11.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 26.11.2023, 13:00 Uhr

Termin

175,- EUR im EZ  
155,- EUR im DZ 

Kosten

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.5
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61

Kirche 
und 
Gemeinde

Kirche im ländlichen Raum

Neue Wege kirchlichen Lebens

Ehrenamt in der Kirche

Kirchenvorstand 

Männerrüste

Höher als alle Vernunft (Phil. 5,7) - 
Männer im Vertrauen

Männer sind kühl und rational. Sie haben alles im 

Griff. Ein altbackenes Klischee, und ziemlich weit weg 

von der Wirklichkeit. Wir jedenfalls wollen an diesem 

Wochenende über das ins Gespräch kommen, was 

wir leider oder gottseidank nicht im Griff haben: über 

unsere ganz persönlichen Sorgen und die besonderen 

Herausforderungen der Gegenwart. Gemeinsam 

werden wir überlegen, wie Vertrauen und Glaube 

uns helfen können, mit unseren Sorgen gelassener 

und zuversichtlicher umzugehen. Freuen Sie sich auf 

gute Gespräche von Mann zu Mann, auf biblische 

Impulse und kreative Unternehmungen im winterlichen 

Fichtelgebirge.

Leitung Dr. Peter Hirschberg 
Günter Kusch, Männerarbeit der ELKB, Amt für Gemeinde- 
dienst, Nürnberg

Termin Fr., 01.12.2023, 18:00 Uhr bis  
So., 03.12.2023, 13:00 Uhr

Kosten Teilnehmerbeitrag 90,- EUR. Bitte melden Sie sich direkt 
an beim Amt für Gemeindedienst, Referat Männerarbeit, 
Sperberstr. 70, 90461 Nürnberg
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Fortbildungen für Mitarbeiter 

und Mitarbeiterinnen in Kirche 

und Diakonie

Im Rahmen eines vom Dekanat Wunsiedel finanzierten 

und am EBZ angesiedelten Projekts bietet Dr. Peter 

Hirschberg Fortbildungen für Mitarbeiter*innen in 

Kirche und Diakonie an. In diesen Fortbildungen sollen 

Mitarbeitende aus der Perspektive des christlichen 

Glaubens neue und heilsame Perspektiven für sich 

und das eigene Arbeitsfeld entwickeln. Im Vordergrund 

steht die Arbeit an der eigenen Person. Leitfrage ist: 

Wie können wir in guter Weise für die uns anvertrauten 

Menschen und für uns selbst da sein? Wie passen 

Selbstfürsorge, Nächstenliebe und Spiritualität 

zusammen? Auch Mitarbeitende, die gegenüber der 

Kirche eher distanziert sind oder zu einer anderen 

Religion gehören, werden von diesen Fortbildungen 

profitieren. 

Genauere Informationen finden Sie auf der Homepage 

des EBZ. Für den Kita- und Seniorenbereich können 

Sie im EBZ Flyer mit entsprechenden Angeboten 

anfordern. Generell können Sie Fortbildungen nur für 

Ihre Einrichtung (Kita, Senioreneinrichtungen, etc.) 

buchen, sich mit anderen Einrichtungen zusammentun 

oder terminlich feststehende Angebote im EBZ Bad 

Alexandersbad nutzen. Auch Inhouse-Fortbildungen 

sind möglich.

Konditionen für die fest terminierten Angebote:

Anmel-
dung

Bis zwei Wochen vor dem jeweiligen Termin. Es können  
an diesen Fortbildungen einzelne Mitarbeiter*innen aus 
unterschiedlichen Einrichtungen teilnehmen.

Kosten pro Teilnehmer*in 65,- EUR (inkl. Verpflegung)

Fest terminierte Angebote im EBZ für das Jahr 2023:

Christliche Feste im Jahreskreis: Passionszeit und Ostern –  

selbst verstehen und kindgemäß gestalten 

am 25.01.2023 von 08.30 -16.30 Uhr

Erzieher*innen und Betreuer*innen als „Seelsorger“ der Kita-

Eltern!? 

am 16.02.23 von 08.30 – 16.30 Uhr

„Älterwerden ist nichts für Feiglinge“ – von den Herausforde-

rungen und den Chancen des Älterwerdens im Horizont 

christlicher Spiritualität 

am 15.03.23 von 08.30 -16.30 Uhr

Gut für sich selbst sorgen – wie Work-Life-Balance im Kontext  

von Beruf und Privatem gelingen kann 

am 22.03.23 von 08.30 – 16.30 Uhr

Christliche Feste im Jahreskreis: Himmelfahrt und Pfingsten – 

selbst verstehen und kindgemäß gestalten 

am 19.04.23 von 08.30 – 16.30 Uhr

Gute Gespräche mit älteren Menschen führen 

am 03.05.23 von 08.30 – 16.30 Uhr

Der Tod ist groß, wir sind die Seinen“ (Rilke) – von einem 

menschenwürdigen Umgang mit Tod und Sterben im Horizont  

des christlichen Glaubens 

am 05.07.23 von 08.30 – 16.30 Uhr

Gut für sich selbst sorgen – wie Work-Life-Balance im Kontext  

von Beruf und Privatem gelingen kann 

am 05.10.23 von 08.30 – 16.30 Uhr

Erzieher*innen und Betreuer*innen als „Seelsorger“ der Kinder!? 

am 18.10.23 von 08.30 – 16.30 Uhr

Wenn langjährige Klient*innen sterben – vom Umgang mit der 

Trauer im Arbeitsalltag 

am 15.11.23 von 08.30 – 16.30 Uhr
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Andreas Beneker 
Albrecht Bischoff, Kulmbach 
Friedemann Jung, Zell am Main 
Dr. Karl-Heinz Röhlin, Nürnberg

Leitung

Di., 10.10.2023, 13:00 Uhr bis 
Fr., 13.10.2023, 13:00 Uhr

Termin

383,- EUR im EZ 
350,- EUR im DZ

Kosten

Update Theologie

Seminar für emeritierte Pfarrerinnen 
und Pfarrer, deren Partnerinnen und 
Partner

Viele emeritierte PfarrerInnen übernehmen im Ruhe-

stand noch Gottesdienste, Kasualien, Vorträge oder 

Arbeiten in der Kur- und Urlauberseelsorge. Darüber 

hinaus interessieren sie sich für theologische Themen 

und Entwicklungen in der Landeskirche. 

Der Pfarrer- und Pfarrerinnenverein bietet deshalb 

in Kooperation mit dem EBZ Bad Alexandersbad ein 

„Update Theologie“ für emeritierte PfarrerInnen an. 

Auf dem Programm stehen aktuelle Fragen in 

der Homiletik, der Pastoralpsychologie und der 

Bibelwissenschaften. (Ehe-)partnerInnen sind herzlich 

mit eingeladen. 

PfarrerInnen em. erhalten von der Landeskirche einen 

Zuschuss von 50% zu den Tagungskosten.

6362 Herzlich willkommen -  

schön, dass Sie da sind!

Willkommenstage für neue 
Mitarbeitende in Diakonie und Kirche

Zwei Willkommenstage sind für alle neuen Mitarbeiten- 

den in Diakonie und Kirche verpflichtend vorgeschrieb- 

en. Der erste Tag dient dazu, sich mit den Werten und 

Zielen des neuen Arbeitgebers zu beschäftigen, wäh-

rend der zweite Tag die Wahrnehmung des konkreten 

Anstellungsträgers vor Ort im Blick hat. Das EBZ bietet 

in enger Kooperation mit den Dekanaten unserer Region 

die Durchführung des ersten dieser beiden Tage an. Der 

Tag ist kurzweilig und abwechslungsreich gestaltet mit 

einer bunten Mischung aus Kennenlernen, Information, 

Austausch, Kleingruppenarbeit, anregendem Impulsen, 

Heiterem und Spirituellem. Genauere Informationen 

erhalten Sie bei: info@ebz-alexandersbad.de.

Leitung Dr. Peter Hirschberg

Ingrid Rudolf, Ansbach

Termine Mi., 11.01.2023 
Do., 02.02.2023 
Di., 07.03.2023 
Mi., 26.04.2023 
Do., 11.05.2023 
Fr., 16.06.2023 
Mo., 09.10.2023 
Di., 28.11.2023 
Di., 12.12.2023 
jeweils von 09:00 bis 16:00 Uhr 

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.2
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Frauen

Frauen im ländlichen Raum

Frauen in Kirche und 

Gesellschaft

Frauenthemen 
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Siehst du mich? Von der Sehn- 

sucht, wirklich gesehen zu werden

Seminare für Land- und Hausfrauen  
und ihre Partner

Es tut gut, gesehen zu werden, ein Ansehen zu haben. 

Der Blick in die Augen meines Gegenübers kann mich 

beglücken, manchmal aber auch entlarven. Wenn ich 

jedoch gar nicht gesehen werde, kränkt mich das. 

Unsere Gesellschaft scheint von wertschätzenden 

Blicken auf andere und auf die eigene Person derzeit 

weit entfernt zu sein. Während die einen im Licht 

stehen, werden die anderen übersehen. Wir wollen 

uns in diesen Tagen im Sehen üben. Wir werden 

aufmerksam auf Menschen und Dinge, die wir „zu 

übersehen“ drohen. Der Blick auf Biografien hilft uns 

im Seminar, Verstehen, Respekt und Einfühlung zu 

besprechen und zu üben. Wir laden ein zu Vorträgen 

und Gesprächen, zu geistiger und körperlicher 

Bewegung und zu einer Gemeinschaft, die sich 

wertschätzt und hoffentlich ganz sieht.

6564

Leitung Ursula Foerster, Heilpädagogin, Bad Alexandersbad 
Heidi Sprügel

Termine Fr., 13.01.2023, 14:00 Uhr bis 
So., 15.01.2023, 13:00 Uhr

Fr., 27.01.2023, 14:00 Uhr bis 
So., 29.01.2023, 13:00 Uhr

Fr., 17.02.2023, 14:00 Uhr bis 
So., 19.02.2023, 13:00 Uhr

Kosten 172,- EUR im EZ 
150,- EUR im DZ

Heidi Sprügel Leitung

Team des Evangelischen Bildungszentrums Mitarbeit

Mo., 16.01.2023 bis Fr., 20.01.2023 
Mi., 01.02.2023 bis Mi., 08.02.2023 
Mi., 22.02.2023 bis Mi., 01.03.2023

Termine

318,- EUR im EZ / 258,- EUR im DZ (16.-20.1.) 
504,- EUR im EZ / 434,- EUR im DZ (01.-08.02. und  
22.2.-01.03.)

Kosten

Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 4.1

Herzensstein - Fundamentstein - 

Trittstein

Wochenende für Frauen über 50

Steine haben Anziehungskraft. Wir bringen sie aus 

dem Urlaub mit und legen sie an besondere Plätze. 

Wir wärmen sie in unserer Hand oder stapeln sie. Auf 

einer tieferen Ebene geben wir ihnen Bedeutung und 

legen auch manchmal Wünsche in sie hinein. Steine 

werden unser Wochenende begleiten - gedanklich und 

ganz wirklich. Einerseits locken Steine uns, mit ihnen 

zu spielen und kreativ zu werden. Andererseits finden 

wir Erzählungen in der Bibel und  der Literatur, in denen 

sie eine Schlüsselrolle spielen. Vielleicht legen wir 

auch eigene "Trittsteine" aus, wenn wir beim Blick auf 

unser Leben den Impuls haben, ausgetretene Pfade 

endlich zu verlassen und neue einzuschlagen. Wir laden 

ein, anhand von Steinen unsere eigene Welt neu zu 

berühren.



8786 Förderrichtlinien s.S. 116  - 117, Themenschwerpunkt: 1.1

Christine Gemsjäger, Diplom-Pädagogin, Prädikantin, 
Marktschorgast 
Heidi Sprügel

Leitung

Fr., 24.03.2023, 18:00 Uhr bis 
Sa., 25.03.2023, 20:00 Uhr

Termin

110,- EUR im EZ 
99,- EUR im DZ

Kosten

Wurzeltief und himmelshoch

Wochenende für Frauen zwischen 40 
und Anfang 60

Manchmal könnte das Leben leichter sein. Der Alltag 

stresst, vieles lastet auf unseren Schultern. Gibt es ein 

Rezept für mehr Durchhaltekraft und Leichtigkeit? 

Bäume machen es vor - bewundernswert: Fest 

verwurzelt stehen sie in der Erde, doch ihre Zweige und 

ihre Kraft sind himmelwärts ausgerichtet.

Wir möchten an diesem Wochenende nach Kraftquellen 

Ausschau halten und unserer Sehnsucht Raum geben.  

Drinnen und draußen werden wir aktiv oder kreativ. 

Impulse und Gespräche sowie ein stärkender Gottes-

dienst lassen uns aufgetankt zurück in den Alltag 

gehen.

6766 Im Kreis verbunden und frei!

Tanzabende für Frauen

Zu unseren monatlichen Tanzabenden sind alle herz-

lich eingeladen, die Freude und Entspannung finden 

möchten und sich gerne zu Musik bewegen. Wir ver-

binden uns im Kreis und tanzen auch mal frei. Ruhige 

und beschwingte Musik, klassisch und modern, Folklore 

aus aller Welt, Lieder und Klänge, die unsere Körper ins 

Schwingen bringen und unsere Herzen verbinden.

Leitung Dunja Höpflinger, Tanzanleiterin, Höchstädt 
Veronika Kraus, Tanzanleiterin, Wunsiedel-Schönbrunn

Termine Mi., 18.01.2023, 19:30 Uhr 
Mi., 15.02.2023, 19:30 Uhr 
Mi., 22.03.2023, 19:30 Uhr 
Mi., 19.04.2023, 19:30 Uhr  
Mi., 17.05.2023, 19:30 Uhr 
Mi., 21.06.2023, 19:30 Uhr 
Mi., 19.07.2023, 19:30 Uhr 
Mi., 20.09.2023, 19:30 Uhr 
Mi., 18.10.2023, 19:30 Uhr 
Mi., 15.11.2023, 19:30 Uhr 
Mi., 20.12.2023, 19:30 Uhr

Kosten 6,- EUR pro Abend
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Besondere  
Angebote

Altschüler

Freundeskreis

Studienreisen
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Leitung Heidi Sprügel

Mitarbeit Team des Evangelischen Bildungszentrums

Termin Di., 03.01.2023, 18:00 Uhr bis  
Fr., 06.01.2023, 13:00 Uhr

Kosten 245,- EUR im EZ  
213,- EUR im DZ 

Quelle des Lebens

Seminar für Altschülerinnen und Altschüler 
mit Wiedersehensfeiern der Winterkurse 
nach 35, 40, 45, 50, 55, 60 und 65 Jahren

Wasser und Leben hängen unmittelbar zusammen. Wir 

können ohne Wasser nicht existieren, und wir verbinden 

vieles mit inneren Bildern von Quelle, Fluss, Turbine, 

oder letzter Tropfen. In der Bibel spielen Brunnen eine 

Rolle, auch hier lässt sich das Leben festmachen. Die 

Seminar- und Wiedersehenstage lenken unseren Blick 

zurück auf die Zeit, in denen Sie einen Winterkurs 

erlebt haben. Hoffentlich überwiegt die Dankbarkeit 

für Gelerntes, für die Stillung von (Wissens-) Durst, für 

das Werden, wie Sie heute sind. Trägt Sie das noch? 

Was hat sich alles verändert? Wie stellen wir uns den 

Herausforderungen der Gegenwart, zum Beispiel der 

Klimaveränderung, die mit Regenarmut und Dürre 

einhergeht?  Wir möchten uns mit Quellen unseres 

Lebens befassen. Mut machen uns Impulse aus der 

Bibel und Gegenwart, Andachten und Gottesdienst.

6968 Zu Gast bei Freunden in  

Schleswig-Holstein

Studienreise in die "Akademie am See" 
in der Holsteinischen Schweiz

Wir sind eingeladen, eine der schönsten Regionen 

Schleswig – Holsteins kennenzulernen. Lauschige Seen, 

sanfte Hügel und  ausgedehnte Wälder gestalten die 

Landschaft, die wir in dieser Woche erkunden. Und das 

Bildungshaus, in dem wir zu Gast sein werden, öffnet 

uns bereits einen weiten Blick über diese romantische 

Welt. Die „Akademie am See“ liegt nämlich nicht direkt 

am Wasser, sondern oberhalb des Großen Plöner 

Sees auf dem Koppelsberg. Genauer wollen wir diese 

stimmungsvolle Landschaft dann bei einer Rundfahrt 

mit dem Schiff erkunden. 

Wie das Alexandersbader Bildungszentrum wurde auch 

diese Einrichtung in den 50er Jahren in der Tradition der 

dänischen Heimvolkshochschulen als „Evangelisch- 

Lutherische Volkshochschule“ gegründet. Namhafte 

Persönlichkeiten der evangelischen Kirche haben 

seither die Entwicklung dieses Hauses geprägt und 

durch manche Konflikte gesteuert. Im Gespräch mit 

den aktuell verantwortlichen Kolleginnen und Kollegen 

werden wir viel über diese spannenden Entwicklungen 

erfahren.

Aber das Haus ist auch ein hervorragender Standort, 

um weitere attraktive Ziele in der Region zu erkunden: 

Wir werden die traditionsreiche Hansestadt Lübeck 

besuchen, die quirlige Hafenstadt Kiel und die Insel 

Fehmarn. 
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Veran- 
staltungs- 
kalender

Alle Veranstaltungen  

und Seminare kompakt  

auf einen Blick.

Januar - Dezember 2023

Auch die Hin- und Rückfahrt wollen wir zu interessanten 

Zwischenstopps in anderen Heimvolkshochschulen 

nutzen: Für jeweils eine Übernachtung werden wir in 

Loccum und in Naumburg/Bad Kösen zu Gast sein und 

auch diese Einrichtungen und ihre Region ein wenig 

kennenlernen.

Leitung Christine Martin 
Dr. Joachim Twisselmann

Termin Sa., 08.07.2023 bis  
So., 16.07.2023

Kosten Bitte extra Ausschreibungsflyer anfordern
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22.01.- 
23.01.

Theologischer Tag 
Renaissance der Natürlichen 
Theologie?

2

23.01.- 
03.03.

Achtung - Verschwörung! 
Illustrationsausstellung

18

26.01. Das Glücksgeheimnis der griechi-
schen Philosophie 
Vortragsabend

34

27.01. Der Landschaftsgarten im Kopf 
Lernen und denken in Bildern

19

27.01.- 
29.01.

Tänze der Mutter Erde 
Tanzwochenende mit Kyriakos 
Chamalidis

35

27.01.- 
29.01.

Herzensstein-Fundament- 
stein-Trittstein 
Wochenende für Frauen über 50

64

Januar 2023

02.01.- 
04.01.

Kalligrafie-Workshop zur  
Jahreslosung 2023

31

03.01.- 
06.01.

Quelle des Lebens 
Seminar für Altschüler/innen mit 
Wiedersehensfeiern der  
Winterkurse

68

06.01.- 
08.01.

Im Dunkel und im Licht - den  
Frieden atmen 
Tanzwochenende mit Arunga  
Heiden

32

11.01. Herzlich willkommen - schön, 
dass Sie da sind! 
Willkommenstage neue Mitarbei-
tende in Diakonie und Kirche

62

13.01.- 
15.01.

Herzensstein-Fundament- 
stein-Trittstein 
Wochenende für Frauen über 50

64

16.01.- 
20.01.

Siehst du mich? Von der  
Sehnsucht, wirklich gesehen  
zu werden 
Seminar für Land- und 
Hausfrauen und ihre Partner

65

17.01. Weltgebetstag 2023 aus Taiwan - 
Ökumenischer Vorbereitungstag

1

18.01. Tanzabend für Frauen 66

21.01. Wege gemeinsam gehen ... und 
Orientierung finden 
Schneeschuhwanderung für junge  
Menschen zwischen 14 und 20 
Jahren

33
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März 2023

01.02.- 
08.02.

Siehst du mich? Von der  
Sehnsucht, wirklich gesehen  
zu werden 
Seminar für Land- und 
Hausfrauen und ihre Partner

65

02.02. Herzlich willkommen - schön, 
dass Sie da sind! 
Willkommenstage neue Mitarbei-
tende in Diakonie und Kirche

62

03.02.- 
05.02.

Fünf nach zwölf? 
Apokalyptische Gegenwarts- 
ängste und die Gegenstrategie 
der Johannesoffenbarung

3

15.02. Tanzabend für Frauen 66

17.02.- 
19.02.

Herzensstein-Fundament- 
stein-Trittstein 
Wochenende für Frauen über 50

64

22.02.- 
01.03.

Siehst du mich? Von der  
Sehnsucht, wirklich gesehen  
zu werden 
Seminar für Land- und 
Hausfrauen und ihre Partner

65

24.02.- 
26.02.

Zwischen Fakten, Postfakten und 
Verschwörungen 
Wie sich die Welt der Kommu-
nikation verändert und wie wir 
damit umgehen können

20

24.02.- 
26.02.

Frühlingssehen - Romatänze 
Tanzwochenende mit Piry Krakow

36

25.02. Unsere Stärken wiederentdecken 
und pflegen 
Ökumenisches Tagesseminar

21

03.03.- 
05.03.

Johannes Tauler  
Seine Mystik und sein Einfluss 
auf Martin Luther

4

07.03. Herzlich willkommen - schön, 
dass Sie da sind! 
Willkommenstage neue Mitarbei-
tende in Diakonie und Kirche

62

13.03. Denkmechanismen durchschauen    
Bilder und Geschichten von länd-
lichen Räumen

22

17.03.- 
19.03.

Faszinierende Schönheit 
1. Alexandersbader Fototage

37

22.03. Tanzabend für Frauen 66

20.03. "Mein Anker" - Ein Tag zum 
Freuen für Witwen und Witwer

33

22.03.- 
24.03.

Apokalyptische Gefühle 
Vom sinnhaften Umgang mit  
Krisen und Ungewissheit

23

24.03.- 
25.03.

Unser täglich Brot ... 
Ein Genusswochenende für  
Körper, Seele und Geist

38

24.03.- 
25.03.

Wurzeltief und himmelshof 
Wochenende für Frauen zwischen 
40 und Anfang 60

67

31.03.- 
01.04.

"Es gibt eine Kraft aus der Ewig-
keit und diese Kraft ist grün" 
Hinaus ins Grüne mit Hildegard 
von Bingen

5

Februar 2023
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Mai 2023

04.05.- 
05.05.

Demokratie als Haltung 
Fortbildung für Lehrkräfte und  
Bildungsschaffende

24

06.05. Wechselnde Pfade, Schatten und 
Licht ... 
Samstagspilgern

41

11.05. Herzlich willkommen - schön, 
dass Sie da sind! 
Willkommenstage neue Mitarbei-
tende in Diakonie und Kirche

62

12.05.- 
14.05.

Gerechtigkeit 
Seminar für ökumenisch Interes-
sierte

9

13.05.- 
14.05.

Schöne Tage 
Tage für Demenzkranke und 
deren Angehörige

42

17.05. Tanzabend für Frauen 66

17.05.- 
21.05.

Kraft schöpfen 
Mehrtägige Pilgertour im Fichtel-
gebirge

10

30.05.- 
01.06.

Was essen wir morgen? 
Großeltern-Enkel-Seminar

43

30.05.- 
02.06.

Kalligrafischer Rhythmus & ein 
Funken Gold 
Kalligrafieworkshop

44

April 2023

10.04.- 
12.04.

Meine Füße tanzen und zaubern 
ein Lächeln auf meine Seele

39

10.04.- 
14.04.

Atempausen 
Entschleunigen - Kraft schöpfen - 
spirituell auftanken

6

19.04. Tanzabend für Frauen 66

21.04.- 
23.04.

Nach grüner Farb mein Herz ver-
langt 
Meditatives Frauentanzwochen-
ende mit Barbara Besser

40

24.04.- 
26.04.

Das Ende ist nahe!? - Von der 
neuen Faszination von Endzeit- 
szenarien 
Symposium

7

26.04. Herzlich willkommen - schön, 
dass Sie da sind! 
Willkommenstage neue Mitarbei-
tende in Diakonie und Kirche

62

28.04.- 
30.04.

Leonard Cohen - Halleluja 
Seine mystisch-poetischen Lie-
der als Inspiration für Leben und 
Glauben

8
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Juli 2023

07.07.- 
09.07.

Textile Kunst - nach Sonia und  
Robert Delaunay 
Patchwork-Workshop

48

08.07. Wechselnde Pfade, Schatten und 
Licht ... 
Samstagspilgern

41

08.07.- 
16.07.

Zu Gast bei Freunden in Schles-
wig-Holstein 
Studienreise in die "Akademie am 
See" 

69

13.07. Australien - Down Under 
Seniorensternfahrt

49

14.07.- 
16.07.

Faszination Fotografie 
Der leichte Weg zum guten Bild

50

15.07.- 
16.07.

Frankenstein 
Theaterwerkstatt in Zusammen-
arbeit mit den Luisenburg-Fest-
spielen

51

19.07. Tanzabend für Frauen 66

19.07.- 
21.07.

Zukunftsmutige Perspektiven für 
Glauben und Leben 
Ideenwerkstatt

12

21.07.- 
23.07.

Cancel Culture?! 
Über die Lust am Tabu, oder das 
Recht auf freie Meinung

27

27.07. Demokratische (Ohn)Macht 
Fachtag Demokratiebildung

28

03.06. Wechselnde Pfade, Schatten und 
Licht ... 
Samstagspilgern

41

16.06. Herzlich willkommen - schön, 
dass Sie da sind! 
Willkommenstage neue Mitarbei-
tende in Diakonie und Kirche

62

16.06.- 
18.06.

Aufblühen mit der Stimme 
Stimm- und Atemseminar mit  
Johanna Sander

45

21.06. Tanzabend für Frauen 66

21.06.- 
23.06.

Werkstatt Kritische Bildungs- 
theorie 
Fachtagung in Kooperation mit 
dem Deutschen Institut für Er-
wachsenenbildung (DIE), Bonn

25

23.06.- 
25.06.

Der Weg des Menschen ... 
Ein existentieller Dialog mit Mar-
tin Buber und dem Chassidismus

11

23.06.- 
25.06.

Pionier:innen des Wandels - Ver-
änderungen positiv gestalten 
Ökologisches Seminar

26 

23.06.- 
25.06.

Hagios - gesungenes und getanz-
tes Gebet 
Tanzseminar 

46

30.06.- 
02.07.

Die Schöpfung bewahren - eine 
"Arche bauen" 
Wochenende für Alleinerziehende 
und ihre Kinder

47

Juni 2023
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01.08.- 
05.08.

Wandern und Tanzen im Fichtel-
gebirge

54

August 2023

13.09.- 
17.09.

Wasser, Marmor und Eisen -  
Ressourcen entlang der Röslau 
erkunden 
Wanderseminar

55

15.09.- 
16.09.

"Wertschätze deinen Körper wie 
einen Tempel ..." 
Ein ganzheitlicher Wohl- und Ge- 
sundheitstag für Körper, Seele 
und Geist

53

20.09. Tanzabend für Frauen 66

September 2023

02.10.- 
10.11.

Mit Volldampf in die Katastrophe? 
Ausstellung mit 77 Karikatu-
ren aus Ost- und Westeuropa zur 
Klima- und Umweltkrise

29

06.10.- 
08.10.

Erfüllt älter werden - Wie uns das 
Leben weise macht

56

09.10. Herzlich willkommen - schön, 
dass Sie da sind! 
Willkommenstage neue Mitarbei-
tende in Diakonie und Kirche

62

10.10.- 
13.10.

Update Theologie 
Seminar für emeritierte Pfarrerin-
nen und Pfarrer und deren Part-
nerinnen und Partner

63

13.10.- 
15.10.

Gelassener leben lernen 
Ein Meditationskurs für Anfänger

13

18.10. Tanzabend für Frauen 66

22.10.- 
23.10.

Theologischer Tag 
Die Herrlichkeit der Schöpfung: 
orthodoxe Schöpfungstheologie

14

Oktober 2023
28.07.- 
29.07.

Meditatives Bogenschießen 52

28.07.- 
29.07.

"Wertschätze deinen Körper wie 
einen Tempel ..." 
Ein ganzheitlicher Wohl- und Ge- 
sundheitstag für Körper, Seele 
und Geist

53
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November 2023

03.11. (Selbst)Vertrauen und Zuversicht 
gewinnen 
Klettertag für junge Menschen

57

03.11.- 
05.11.

Textile Kunst - ZauberBlau im 
Kleinformat 
Patchwork-Workshop

58

03.11.- 
05.11.

Herzenschön und die Gabe 
Märchen und Tanz

59

10.11.- 
12.11.

Wie geht Versöhnung 
Seminar für ökumenisch Interes-
sierte

15

15.11. Tanzabend für Frauen 66

17.11.- 
18.11.

Denkraum 
Europapolitische Bildung

30

24.11.- 
26.11.

Wenn aus Worten Lichter werden 
Schreibseminar

60

28.11. Herzlich willkommen - schön, 
dass Sie da sind! 
Willkommenstage für neue Mitar-
beitende in Diakonie und Kirche

62

30.11.- 
01.12.

Demokratie als Haltung 
Fortbildung für Lehrkräfte und 
Bildungsschaffende

24

01.12.- 
03.12.

Meine Seele freut sich an Gott, 
meinem Heil 
Adventstage zu den Themen des 
Magnifikats

16

01.12.- 
03.12.

Männerrüste 
Höher als alle Vernunft (Phil. 5,7) - 
Männer im Vertrauen

61

12.12. Herzlich willkommen - schön, dass 
Sie da sind! 
Willkommenstage neue Mitarbei-
tende in Diakonie und Kirche

62

20.12. Tanzabend für Frauen 66

Dezember 2023
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Das EBZ-
Team stellt 
sich vor

Lernen Sie Ihre Ansprechpartner 

und Ansprechpartnerinnen vor 

Ort schon jetzt kennen.
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Das Team des  

Evangelischen  

Bildungs- und Tagungszentrums  

 
Leitung

Andreas Beneker
Pfarrer,  
theologisch-pädagogischer Leiter und 
Vorstand 
(Theologie, Ethik, Philosophie)

Heidi Sprügel
Diplom-Biologin, Kirchenmusikerin  
Studienleiterin Umwelt- und Persönlich-
keitsbildung  - (Ökologische Bildung, 
Glaube und Naturwissenschaft,  
Eine-Welt-Arbeit, Musik)

Dr. Peter Hirschberg
Pfarrer, Studienleiter Theologie 
(Theologie, Spiritualität, interreligiöser 
Dialog, kirchliches Haupt- und Ehren- 
amt)

Sindy Winkler 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin beim 
Bayerischen Bündnis für Toleranz, De-
mokratie und Menschenwürde schützen 

Martin Becher
Diplom-Pädagoge, Politologe
Geschäftsführer des  
Bayerischen Bündnis für Toleranz, De-
mokratie und Menschenwürde schützen

Jürgen Kricke
Diakon, Jugendbildungsreferent der ELJ 
Oberfranken-Oberpfalz, Master Organi-
sations- und Personalentwicklung,  
Dipl. Soz.Päd. (FH)

Evangelische Landjugend Oberfranken

Theologische und Pädagogische Mitarbeitende

Dr. Jana Funk
Politologin, Philosophin, Studienleiterin 
politische Bildung (Politik, Ethik, Philo-
sophie, politische Jugendbildung)

Brigitte Hanft
Betriebswirtschaftlerin, 
wirtschaftliche Leiterin und Vorständin 

Mitarbeitende des Projektstelle gegen 
Rechtsextremismus
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Leitung von Hauswirtschaft und Küche 

Gerlinde Küspert (Anmeldung und Belegung)  

Anita Müller (Buchhaltung) 

Susanne Webersinke (Sekretariat Projektstelle) 

Petra Zant (Sekretariat und Layout)

Mitarbeitende in der Verwaltung

Andrea Marx, (Hauswirtschaftsleiterin) 

Steffi Zöphel, (stv. Hauswirtschaftsleiterin)

Kerstin Schreyer (Küchenleitung)

Mitarbeitende des Projektes "Demokratie 
leben in der Mitte Europas"

Stefan Denzler
Politologe, Erwachsenenbildner
Geschäftsführer des Projektes  
"Demokratie Leben in der Mitte  
Europas"

Nicole Janka
Marketing (B.Sc.), Mitarbeiterin der  
Koordinierungs- und Fachstelle im  
Bundesprojekt "Demokratie leben in 
der Mitte Europas"

Dr. Franziska Dornig 
Erwachsenenbildnerin, Mitarbeiterin der 
Koordinierungs- und Fachstellle im Bun-
desprojekt "Demokratie leben in der 
Mitte Europas" - Jugendpartizipation

Esther Gratz
Pädagogik M. A., Mitarbeiterin der  
Koordinierungs- und Fachstelle im  
Bundesprojekt "Demokratie leben in 
der Stadt Bamberg"

Matthias Dollinger 
Projektkoordinator, Mitarbeiter der Ko-
ordinierungs- und Fachstellle im Bun-
desprojekt "Demokratie leben in der 
Mitte Europas" 

Sonja Schmid 
Mitarbeiterin der  
Koordinierungs- und Fachstelle im  
Bundesprojekt "Demokratie leben in 
der Mitte Europas"
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Fatih Aydin, Melanie Aydin, Cornelia Bauernfeind, 

Renate Bleile, Bianca Di Matteo, Ingrid Eiban, Simone 

Georgoulas, Ilona Heindl, Sonja Helmreich, Karin Joser,  

Karin König, Petra Metz, Kerstin Pfletscher, Elke Reger,  

Anja Schricker, Sabine Stöckert, Dagmar Ströhlein, 

Ursula Walther, Hans Gerhard Würfl.

Haustechnik

Udo Zant (Hausmeister)

Mitarbeitende in Küche,  
Service und Hauswirtschaft

Kooperationspartner und  

Referentenverzeichnis

Referent/Referentin Seminar

Horst Ackermann 
Amt für Jugendarbeit, Nürnberg

12

Robert Baier 
Kemnath

46

Hans-Gerhard Behringer 
Theologe, Psychologe, Davos-Wolfgang

56

Dr. Jürgen Belz 
Leiter des Religionspädagogischen Zent-
rums der ELKB, Heilsbronn

30

Barbara Besser 
Tanzanleiterin, Münster

40

Uwe Birnstein 
Theologe, Publizist, Musiker, München

8

Albrecht Bischoff 
Pfarrer i. R., Kulmbach

63

Prof. Dr. Daniela Blum 
Theologin, Rottenburg

4

Dr. Ferry Böhme 
Tierarzt, Naturfotograf, Fürstenfeldbruck

37, 50

Kyriakos Chamalidis 
Tanzlehrer, Theologe, Düren

34, 35

Christian Düfel 
Pfarrer, Erlangen

12

Jennifer Ebert 
Pfarrerin, Geschäftsführerin Evangelischer 
Bund Bayern e.V.

4

Svenja Fassbinder 
Kommunale Jugendpflegerin, Wunsiedel

33, 57

Ursula Foerster 
Heilpädagogin, Bad Alexandersbad

64

Dr. habil. Haringke Fugmann 
Kirchenrat PD, Landeskirchlicher Beauf- 
tragter der ELKB für geistige und religiöse 
Strömungen, Bayreuth

7, 52
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Christine Gemsjäger 
Diplom-Pädagogin, Prädikantin,  
Marktschorgast

67

Josef Gründel
Pastoralreferent, Ökumenereferat der Erz-
diözese Bamberg, Bamberg

9, 15

Arunga Heiden 
Sängerin, Klangtherapeutin, Seminarleite-
rin für Stimme, Tanz und Ritual,  
Mössingen

32

Dr. Jürgen Henkel 
Pfarrer, Selb-Erkersreuth

14

Dunja Höpflinger 
Leiterin für therapeutischen Tanz und 
Kreistanz, Höchstädt

32, 35, 36, 
39, 40, 46, 
54, 59, 66

Andrea Huber 
Pädagogin, Bildungs- und Tagungszent-
rum Ostheide Heimvolkshochschule Ba-
rendorf e.V.

22

Friedemann Jung 
Pfarrer i. R., Zell am Main

63

Christof Kaldonek 
Leiter Öffentlichkeitsarbeit der Luisen-
burg-Festspiele, Wunsiedel

51

Kathrin Karban-Völkl 
Texterin, Religionspädagogin (FH), Ge-
staltpädagogin (IGCH), Kemnath

46, 60

Andrea Kick 
Musik- und Bewegungspädagogin, Chor- 
und Tanzleiterin, Dipl.-Sozialpädagogin, 
Kemnath

46

Agnes Barbara Kirst 
Märchenerzählerin, Harfenspielerin,  
Königs Wusterhausen

59

Birgit Kneidl 
Chorleiterin, Kastl

2

Piry Krakow 
TANZFEUER, Langgöns

36

Veronika Kraus 
Tanzanleiterin, Wunsiedel-Schönbrunn

66

Günter Kusch 
Männerarbeit der ELKB, Amt für Gemein-
dedienst, Nürnberg

61

Angelika Leich 
Tanzlehrerin, Wildau

59

Alexandra Lippert 
Imkerin, Natur- und Umweltpädagogin, 
Bayreuth

43, 47

Christine Martin 
ehemalige Hauswirtschaftsleiterin im EBZ 
Bad Alexandersbad

69

Christina Mertens 
Kirchliche Umweltberaterin und  
Prädikantin, München

26

Prof. em. Dr. Dietmar Mieth 
Professor für theologische Ethik/ Sozia-
lethik, Universität Erfurt

4

Klaus Nollek 
Dinkelsbühl

49

Sabine Nollek 
Dinkelsbühl

49

Dr. Matthias Pöhlmann 
Kirchenrat, Beauftragter für Sekten- und 
Weltanschauungsfragen in der ELKB, 
München

7

Käthe Pühl 
Katechetin, Neustadt/Kulm

21

Dr. Karl-Heinz Röhlin 
Pfarrer i. R., Nürnberg

63

Christine Roth 
Geoparkrangerin, Tröstau

55

Ingrid Rudolf 
Gesundheitsberaterin (IHK), Pädagogin, 
Ansbach

5, 38, 53, 
62

Johanna Sander 
Sängerin, Gesangspädagogin, Logopädin, 
Forchheim

45

Dr. Wolfgang Schürger 
Kirchenrat, Umwelt- und Klimabeauftrag-
ter der ELKB, München

7, 26
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Andreas Seiverth 
Ehemaliger Bundesgeschäftsführer der 
DEAE e.V., Ruhpolding

25

Heike Syma 
Mehrgenerationenhaus, Wunsiedel

42

Dr. Joachim Twisselmann 
Diplom-Pädagoge, Politologe,  
Bad Alexandersbad

25, 69

Christine Ursel 
Diakonie.Kolleg, Nürnberg

12

William Valle 
Tänzer und Tanzanleiter, Brasilien

39

Britta Wagner 
Soziologin, Fürth

19, 20, 27

Prof. em. Dr. Rudolf Weigand 
Germanist, Direktor und Leiter der  
Forschungsstelle für geistliche Literatur 
des Mittelalters an der Kath. Universität 
Eichstätt-Ingolstadt, Eichstätt

4

Prof. em. Dr. Dr. h.c. Gunther Wenz 
München

2

Martina Winter-Daut 
Bekleidungstechnikerin, Schneidermeiste-
rin, Nürnberg

48, 58

Gunter Wissel 
Amt für Gemeindedienst, Nürnberg

12

Andrea Wunderlich 
Freischaffende Künstlerin, Kalligrafin,  
Goldkronach

31, 44

Beate Wurziger-Keltsch 
Evangelische Erwachsenenbildung Hoch-
franken, Selb

47

Dr. Andreas Zecherle 
Eberhard Karls Universität Tübingen,  
Erlangen

4

Fred Zimmermann 
Töpfer, Heilpädagoge, Höchstädt

54

Sebastian Zink 
Umweltbeauftragter der Erzdiözese Bam-
berg, Bamberg

26
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Förderung unserer Angebote

 
Viele Veranstaltungen unseres Hauses werden als Bil-

dungsmaßnahmen im Bereich der allgemeinen Persön-

lichkeitsbildung von der Bayerischen Landesanstalt für 

Landwirtschaft gefördert. Damit dies auch in Zukunft 

möglich ist, gilt es für uns, die Seminare den einzelnen 

von der Landesanstalt vorgegebenen Themenschwer-

punkten und Bildungsbereichen zuzuordnen. Diese Zu-

ordnung können Sie schon bei den einzelnen Seminaren 

erkennen. Sie steht als Zahlenkürzel unter jeder Veran-

staltung hinter einem kleinen Balken. Auf der nächsten 

Seite finden Sie die Liste der von der Landesanstalt ge-

förderten Themenschwerpunkte. 

Wir bitten um Ihre Mithilfe

Unsere Fördergeber aber auch wir selbst haben 

ein Interesse daran, ob Sie mit dem Besuch Ihrer 

Veranstaltung in unserem Hause zufrieden waren.  

Daher teilen wir seit 2019 für jede Veranstaltung 

Rückmeldebögen aus. 

 

Helfen Sie uns dabei? Das wäre sehr freundlich. 

Die Bögen sind kurz.  

Sie sind anonym. 

Sie gelten nur für das jeweils besuchte Seminar. 

 

Einfach ausfüllen und der Seminarleiterin bzw. dem 

Seminarleiter zurückgeben. Das war's schon.

Für Rückmeldungen über Zimmer, Verpflegung, u.ä. 

liegt weiterhin der entprechende Rückmeldebogen in Ihrem 

Zimmer bereit. - Vielen Dank! 

 

Gefördert durch das Bayerische 
Staatsministerium f. Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten werden:

 
1.   Eigenverantwortliche Lebensführung 
 
1.1. Identitäts- und Bewusstseinsbildung 
1.2. Ethisch-religiöse Bildung 
1.3. Gesundheitsbildung/Präventionsangebote 
1.4. Medienpädagogische Bildung 
1.5. Persönlichkeit entwickeln durch Identität stiftendes  
  Brauchtum und Kultur 
1.6. Familienbildung (Erzieherische Themenstellungen, 
       Generationenlernen, Frauen/Männer, Partnerschaft)  
 
2. Übernahme von Verantwortung durch 
    bürgerschaftliches Engagement 
 
2.1. Soziale Bildung und gemeinsames Lernen 
2.2. Dorf- und Regionalentwicklung 
2.3. Globale Solidarität und Verantwortung 
2.4. Bildung für nachhaltige Entwicklung  
2.5. Bildungsmaßnahmen zu Rhetorik und Kommunikation 
2.6. Entwicklung von Team- und Führungskompetenzen 
 
3. Stärkung des Miteinanders in der demokratischen  
    Grundordnung 
 
3.1. Demokratiebildung im ländlichen Raum 
3.2. Wertorientierte politische Bildung 
3.3. Kommunalpolitische Seminare 
3.4. Politik im ländlichen Raum mitgestalten 
 
4. Förderung der Entwicklung ländlicher Räume 
 
4.1. Herausforderungen des demographischen Wandels für 
       den ländlichen Raum begegnen 
4.2. Integrations- bzw. Inklusionsarbeit im ländlichen Raum 
4.3. Begleitung von Betriebsübergabe-Prozessen 
4.4. Entwicklung von Sprachfähigkeit 
4.5. Begleitung von gesellschaftlichen Übergangsprozessen  
        im ländlichen Raum 
4.6. Erzeuger-Verbraucher-Dialog 
4.7. Alltagskompetenzen und Ernährungsbildung 
4.8. Landwirtschaft und Forstwirtschaft, Hauswirtschaft
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Allgemeine Geschäftsbedingungen des  
Evangelischen Bildungs- und Tagungszentrums 
Bad Alexandersbad (EBZ) 
Markgrafenstraße 34, 95680 Bad Alexandersbad

Geltungsbereich

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Anwendung 
auf alle Buchungen und Reservierungen, bei denen unsere Ein-
richtung als Veranstalter auftritt. Sie gelten ebenfalls für Buchun-
gen und Reservierungen unserer Geschäftspartner, bei denen wir 
nicht selber Veranstalter sind. Entgegenstehende oder von un-
seren Bedingungen abweichende Regelungen des Geschäfts-
partners wird hiermit widersprochen, es sei denn, wir hätten 
ausdrücklich schriftlich ihrer Geltung zugestimmt. Unsere Ge-
schäftsbedingungen gelten auch dann, wenn wir in Kenntnis ent-
gegenstehender oder abweichender Bedingungen des Geschäfts-
partners Buchungen oder Reservierungen vorbehaltlos ausführen.

Anmeldung, Reservierung

Die Veranstaltungen finden, wenn nicht anders vermerkt, im EBZ 
Bad Alexandersbad statt. Zu allen Veranstaltungen sind verbind-
liche Anmeldungen erforderlich. Sie können schriftlich, per Fax 
oder E-Mail erfolgen. 

Seminarorganisation und Unterbringung 

Sie erhalten nach der Anmeldung eine Anmeldebestätigung. Das 
EBZ Bad Alexandersbad bemüht sich, Unterbringungswünsche zu 
berücksichtigen. Bei Einzelbelegung eines Doppelzimmers, sind 
die Kosten für die Einzelunterbringung zu entrichten.  

Teilnahme und Teilnahmebeiträge

Die Teilnahme an Veranstaltungen des EBZ ist grundsätzlich nur 
als ganze buchbar, es sei denn, dies ist in der Ausschreibung aus-
drücklich anders vermerkt. Bei Abreise aus Gründen, die vom 
EBZ nicht zu verantworten sind, ist daher grundsätzlich keine Er-
stattung möglich. Eine einzelne Verrechnung nicht in Anspruch 
genommener Leistungen ist nicht möglich.

1. Rücktritt, Ausfallgebühren bei Seminaren des EBZ Bad 
Alexandersbad

Im Falle einer kurzfristigen Absage eines Teilnehmenden  
(8 Tage vor Veranstaltungsbeginn und später) sind 50 % der Ver-

anstaltungskosten zu begleichen. Bei Absagen am Veranstal-
tungstag oder bei unentschuldigtem Fernbleiben werden die Ge-
samtkosten fällig. Diese Gebühren entfallen, wenn jemand von 
der Warteliste nachrücken kann oder ein/e Ersatzteilnehmer/in 
benannt wird. 
Wir empfehlen Ihnen für den Fall eines möglichen Rücktritts ihrer-
seits eine sog. Seminarversicherung abzuschließen.  
Verschiedene Versicherungen bieten Ihnen einen solchen Schutz 
an. Für einen geringen Betrag können Sie die in diesem Fall anfal-
lenden Seminarkosten absichern. Genauere Angaben entnehmen 
Sie bitte den Bedingungen der jeweiligen Versicherer.

2. Ausfallgebühren von Veranstaltungen bei denen das 
EBZ Bad Alexandersbad nicht Veranstalter ist  
 
Falls Ihre Veranstaltung in unserem Haus nicht zustande kommt, 
bitten wir um sofortige schriftliche Benachrichtigung. Sollte keine 
Ersatzreservierung gebucht werden können, bitten wir um Ver-
ständnis dafür, dass wir eine Ausfallentschädigung berechnen 
müssen.  
• Ab 12 Wochen vor Beginn der Veranstaltung  
   auf den Gesamtpreis: 50 %

• Ab 3 Wochen vor Beginn der Veranstaltung  
   auf den Gesamtpreis: 75 %

• Ab 3 Tage vor Beginn der Veranstaltung  
   auf den Gesamtpreis: 100 %

Für alle gebuchten Leistungen kommt grundsätzlich der Bestel-
ler/die Bestellerin auf. Nur mit diesem/dieser kommt ein wirksa-
mer Vertrag zustande .

Haftung

Unsere Schadensersatzhaftung ist, gleich aus welchen Rechts-
grund, auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit, einschließlich des 
Vorsatzes und der groben Fahrlässigkeit unserer Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen, beschränkt. Im Fall der Verletzung einer we-
sentlichen Vertragspflicht haften wir nur für den Grad des Ver-
schuldens. Die Haftung wegen schuldhafter Verletzung des Le-
bens, des Körpers oder der Gesundheit bleibt unberührt; dies gilt 
auch für die zwingende Haftung nach dem Produkthaftungsge-
setz, bei arglistiger Täuschung. Wir übernehmen keine Haftung 
für Garderobe oder persönliche Gegenstände unserer Gäste. 
Eine Haftung für Schäden, die sich aus der Nutzung des Aufzu-
ges im EBZ durch unbeaufsichtigte Kinder ergibt, ist ebenso aus-
geschlossen.
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Datenschutz

Zum Zweck einer effektiven Teilnehmendenbetreuung speichert 
das EBZ persönliche Daten. Diese Daten unterliegen dem Daten-
schutz und werden nie an Dritte weitergegeben.

Parkordnung

Die Parkordnung auf dem Gelände ist einzuhalten. Das Parken er-
folgt auf eigene Gefahr. Im Bereich des EBZ gilt die Straßenver-
kehrsordnung. 
 
Haustiere 
Besitzern von Haustieren stehen zwei besondere, separate Zim-
mer zur Verfügung, in die Haustiere mitgebracht werden können. 
Mit Rücksicht auf mögliche allergische Reaktionen anderer Besu-
cher, ist der Aufenthalt von Haustieren in allen (!) anderen Gebäu-
deteilen nicht zulässig. Wir bitten um Verständnis.

 
Seminarkosten

Die ausgewiesenen Preise verstehen sich vorbehaltlich Irrtum 
oder Druckfehler. Sie sind kostendeckend auf Basis der aktuellen 
Rechtslage kalkuliert, nach der Bildungsleistungen in Deutsch-
land weitestgehend von der Umsatzsteuer befreit sind. Wegen 
der Harmonisierung umsatzsteuerlicher Regelungen innerhalb der 
Europäischen Gemeinschaft wird derzeit der Fortfall dieser Steu-
erbefreiung diskutiert. Sollte es zu einer Änderung der Rechtslage 
kommen, würde das zu einer nachhaltigen Veränderung unse-
rer Kostenstruktur und einer zusätzlichen Kostenbelastung füh-
ren. Wir behalten uns daher vor, die ausgwiesenen Preise 
um die Umsatzsteuer zu erhöhen, sollten wir diese zum 
Zeitpunkt der Durchführung der jeweiligen Veranstaltung 
selbst entrichten müssen. Wir bitten dafür um Verständnis.

Gerichtsstand

Soweit sich aus dem Vertrag nichts anderes ergibt, ist unser Ge-
schäftssitz Erfüllungsort. 

Büro-Öffnungszeiten 

Sie erreichen unser Bildungszentrum: 
• Montags bis Donnerstags von 8.30 bis 12.00 Uhr  
   und von 14.00 bis 16.00 Uhr 
• Freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr 

 
Bad Alexandersbad, den 01.08.2017

Evangelisches Bildungs- und 

Tagungszentrum Bad Alexandersbad e.V. 

Einladung zur Mitgliedschaft

Gemeinschaft pflegen

Glauben weitergeben - Kirche leben

Persönlichkeit entwickeln

Evangelische Bildung im  
ländlichen Raum unterstützen                     

Brücken bauen - Menschen verbinden

Demokratie einüben



Mitgliedsantrag
 

Ich möchte/Wir möchten Mitglied werden im Verein 

"Evangelisches Bildungs- und Tagungszentrum Bad 

Alexandersbad e.V." (Vereinsadresse s.u.)  

als: (bitte ankreuzen) 

 

O  natürliche Person (Erwachsene) –   

 Mitgliedsbeitrag mindestens 30,- (für jede  

 Person bitte eigenen Antrag ausfüllen, ggf.  

 kopieren) 

 

O  juristische Person – Mitgliedsbeitrag   

 mindestens 50,-  

  

                                                                                     

Nachname, Vorname (bei juristischen Personen 

Vertretungsberechtigte/r mit Funktion) 

 

Institution (nur bei juristischen Personen) 

 

Straße und Hausnummer    

 

PLZ, Ort

Email 

 

Ort/Datum/Unterschrift

 

Bitte ausschneiden und senden oder faxen an:  

 

Evang. Bildungs- und Tagungszentrum Bad Alexandersbad e. V.  

Markgrafenstraße 34 

95680 Bad Alexandersbad  

Mail: info@ebz-alexandersbad.de 

Fax: 09232 9939 99



Auf eigenen Füßen

Liebe Leserin, lieber Leser,

am 24. Juni 2022 fand in der Mehrzweckhalle des EBZ die 

Gründungsversammlung unseres neuen Trägervereins  

"Evangelisches Bildungs- und Tagungszentrum Bad Alexandersbad 

e.V." statt. 

Ziel der Neugründung ist es, eine stabile Basis für die Arbeit  

des EBZ in der Region zu haben. Notwendig wurde sie u. a. auf  

Bitten unserer Landeskirche, um wirtschaftliche Risiken zu mini-

mieren. Wir sind unserem alten Trägerverein dankbar für die 

bisherige Begleitung und Unterstützung, freuen uns aber auch  

über die mit der Vereinsgründung verbundenen Perspektiven. 

Seit dem 1. August 2022 ist der Verein nun auch offiziell Träger  

des EBZ. Damit bietet sich die Chance, unser Haus noch stärker  

in der Region und den ihm verbundenen Menschen zu verankern, 

als es dies ohnehin ist. Viele Einzelpersonen - aber auch Kirchen-

gemeinden und Dekanatsbezirke - sind seitdem Mitglied geworden. 

Wir laden Sie hiermit ein: Werden auch Sie Mitglied! 

 

Verleihen Sie durch Ihre Mitgliedschaft Ihrer Unterstützung für 

unser EBZ Ausdruck. Gestalten Sie das Vereinsleben mit.  

Natürlich sind Sie auch als passives Mitglied willkommen.  

Sorgen wir miteinander für eine starke evangelische  

Bildungsarbeit im ländlichen Raum Nordostbayerns! 

 

Es grüßen Sie herzlich Ihre

 

Andreas Beneker                 Brigitte Hanft                     Käthe Pühl    

 theol.-päd. Vorstand                  kaufmännische Vorständin         Verwaltungsratsvorsitzende 

 

Weitere Infos unter www.ebz-alexandersbad.de/verein
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Mit der hier anhängenden Karte können Sie sich zu 

den von uns angebotenen Veranstaltungen anmelden 

oder nähere Informationen zu den jeweiligen 

Themenschwerpunkten anfordern. 

Zwischen Ihrer Nachricht und unserer Antwort kann 

einige Zeit vergehen, da der Versand von Informationen 

erst vor der jeweiligen Veranstaltung erfolgt.
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Anfahrt

So erreichen Sie uns mit dem Auto

A9 Ausfahrt Bad Berneck, B303 Richtung Wunsiedel 

A72 ab Hof A93 Richtung Marktredwitz 

A93 Ausfahrt Marktredwitz Nord,  

 B303 Richtung Bad Alexandersbad 

A70 A9 Richtung Berlin, Ausfahrt Bad Berneck,  

 B303 Richtung Wunsiedel/Marktredwitz

So erreichen Sie uns mit der Bahn

 Über Nürnberg nach Marktredwitz 

 Über Hof nach Marktredwitz 

 Über München, Regensburg, Weiden  

 nach Marktredwitz

Der Bahnhof Marktredwitz liegt nur 7 km von Alexandersbad 

entfernt. Vom Bahnhofs fährt der Bus Richtung Wunsiedel 

über Bad Alexandersbad (Haltestelle Ortsmitte).

A72

A93

Bad Alexandersbad
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Evangelisches  

Bildungs- und Tagungszentrum 

Bad Alexandersbad 
 
Markgrafenstraße 34 

95680 Bad Alexandersbad 

Tel. 09232/9939-0 

Fax 09232/9939-99 

 

Büro: 

Mo. bis Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr  

und von 14.00 bis 16.00 Uhr 

Fr. von 8.30 bis 12.00 Uhr  

 

info@ebz-alexandersbad.de 

www.ebz-alexandersbad.de


